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„Alles neu 
macht der Mai...“
Liebe Weingartenerinnen,
liebe Weingartener,

ab sofort halten Sie eine ganz neue Turmberg-Rundschau in den Händen. 

Schon der erste Blick zeigt:  Farbe ist im Spiel.  
Der zweite Blick:  Ihr Gemeindeblatt ist noch informativer als bisher. 
Ein Inhaltsverzeichnis weist bereits auf der Titelseite auf alles Wissenswerte 
hin. 
Auf der ersten Innenseite befi nden sich die aktuellen Notrufe. 
Ganz neu ist die dritte Seite: „Aktuelles aus Weingarten“. Hier können Sie 
alles, was in Ihrem Ort geschieht, hautnah miterleben und nachvollziehen. 

Danach geht es weiter mit: 
Amtlichen Bekanntmachungen
Informationen aus dem Rathaus            
Kirchliche Nachrichten
Schulen und Betreuungseinrichtungen 
Ankündigungen
Parteien und Wählervereinigungen
Vereinsnachrichten
Sportnachrichten
Rätselseite
Anzeigenteil

Informativ, unterhaltsam und stets in Ihrer Nähe: 
Ihre Turmberg-Rundschau !
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Notrufe
Notruf ................................................................................. 110
Feuer ................................................................................... 112 

ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche 
Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe .........................................19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende ..........................19292

Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öff nungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis  
22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 
22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 

Notfallpraxis Blankenloch 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. 
An Feiertagen mitten in der Woche, 
vom Vorabend 20.00 Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK 
in Blankenloch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Örtliche ambulante Dienste: 
Sozialstation Stutensee-Weingarten, Bahnhofstr. 11, 76297 
Stutensee, (07244/94111), Alten- und Krankenpfl ege, Familien-
pfl ege, Wundberatung; Betreuungs- und Angehörigengrup-
pen, Schulungen und Anleitung (Termine nach Vereinbarung)

Apotheken-
bereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 21.05.2011 bis Freitag, 27 .05.2011
Samstag, 21.05.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, 
Graben-Neudorf, Tel. 07255/76040
Sonntag, 22.05.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Stutensee-Blankenloch, 07244/93493
Montag, 23.05.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, 
Stutensee-Friedrichstal, Tel. 07249/9131390
Dienstag, 24.05.: Hardt-Apotheke, Mittelpfad 23, 
Linkenheim-Hochstetten, Tel. 07247/944936
Mittwoch, 25.05.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Donnerstag, 26.05.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, 
Stutensee-Spöck, Tel. 07249/3497
Freitag, 27.05.: Uhland-Apotheke, Uhlandstr. 8, 
Eggenstein-Leopoldshafen, Tel. 0721/700204
Mittwochnachmittag: 
Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst fü r Notfälle 
jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr:
21.05./22.05.2011: Dr. Michael Heckele, Durlacher Allee 4, 
75045 Walzbachtal, Tel. 07203/5248

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Pfl egeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pfl egeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pfl egenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: mon-
tags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung der Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pfl egeservice, Pfl ege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pfl ege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspfl ege, Palliativpfl ege sowie kosten-
lose Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt 
oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kranken-
pfl ege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Men-
schen, Pfl egeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rä-
dern, Tel. 07244-70540, Pfl egedienstleitung Herr Szska, mobil: 
0162/2511212, Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfi rmann,
Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den 
Landkreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen 
Suchtgefahren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 
07251/301285, Fax 07251/301363 Öff nungszeiten: Montag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Off ene Sprech-
stunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfra-
gen, Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
,7243 94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im 
Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz fü r Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-  Anlauf- und Beratungsstelle Libelle,

Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschü tztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofl eiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Turmberg Rundschau ab sofort wieder im gewohnten Format
Nach einstimmigem Beschluss des 
Gemeinderats im Dezember 2010 wird 
das Amtsblatt seit Beginn des Jahres 
wieder von der ortsansässigen Firma 
DG-Druck gedruckt und vertrieben. Wie 
Sie der aktuellen Titelseite der Turmberg 
Rundschau entnehmen können, hat sich 
unser „Blättle“ nach dem Formatwechsel 
zu Jahresbeginn ein 
weiteres Mal in seiner 
Form verändert. Die 
Turmberg Rundschau 
wird ab sofort wieder 
im gewohnten DIN-
A4-Format gedruckt 
werden. In der neuen 
Rubrik „Aktuelles aus 
Weingarten“ berichtet 
Marianne Lother
kü nftig ü ber örtliche 
Veranstaltungen und 
Wissenswertes aus 
Weingarten. Danach geht 
es mit den „Amtlichen 
B e k a n nt m a c hu n g e n“, 
den „Informationen 
aus dem Rathaus“, den 
„Kirchlichen Anzeigen“ 
und den „Schulen 

und Betreuungseinrichtungen“ wie 
gewohnt weiter. Neu ist die Rubrik 
„Ankü ndigungen“.
Hier können Vereine und Institutionen 
auf ihre anstehende Feste hinweisen 
(Ankü ndigungen sind per Mail an 
amtsblatt@weingarten-baden.de zu 
schicken). Anschließend folgen die 

„Parteien und Wählervereinigungen“, 
die „Vereinsnachrichten“ und die 
„Sportnachrichten“. Da es die Rubrik „Aus 
dem Gemeinde- und Vereinsleben“, also 
den bisherigen Textteil, kü nftig nicht 
mehr geben wird, erhalten die Vereine im 
Vereinsteil die doppelte Zeichenmenge, 
damit sie auch in Zukunft ausfü hrlich 

ü ber ihre Festivitäten bzw. 
Ergebnisse berichten können. 
Abgerundet wird die neue 
Turmberg Rundschau durch 
die „Rätselseite“ und den 
„Anzeigenteil“. „Wir wollen die 
Turmberg Rundschau durch 
diese Neuerungen aktueller 
und informativer, aber auch 
ansehnlicher und lesbarer 
gestalten und hoffen, dass die 
vorgenommenen Änderungen 
positiv von der Bevölkerung 
aufgenommen werden“, sagt 
Bü rgermeister Eric Bänziger 
zur „neuen“ Turmberg 
Rundschau.

Barock mitten im Mai
Das „Kleine Konzert“ mit Werken von Georg Philipp Telemann und Paul Gerhardt

Ein Barockkonzert mitten im Mai? 
Warum nicht? Vier Triosonaten des 
Komponisten Georg Philipp Telemann 
und Gedichte von Paul Gerhardt, der 
zahlreiche Texte im evangelischen 
Gesangbuch geschrieben hat, waren am 
Sonntagabend im „Kleinen Konzert“ in 
der evangelischen Auferstehungskirche 
in Weingarten zu hören.
Die Musizierenden waren Eberhard 
Blauth an der Altblockflöte, Felix Treiber 
an der Violine und Claudia Spitz-Streich 

am Cembalo. Pfarrerin 
Bettina Fuhrmann las 
die Texte. Die Musik 
begann mit der ersten 
Triosonate in a-moll. Nur 
der erste Satz im Largo 
war in den Farben des 
Herbstes gehalten, die 
nachfolgenden passten 
in Klangfarbe und Tempo 
sehr gut in den späten 
Frü hling. „Affettuoso“ 
war die Bezeichnung 
fü r den dritten Satz und 
auch nicht italienisch 
sprechende Zuhörer 
konnten dem Vortrag 
unschwer entnehmen, 

dass das besonders gefü hlvoll, „ergriffen“, 
bedeutete. „Ich will mit danken kommen“ 
war der erste Text ü berschrieben, „und 
danken und beten von ganzem Herzen“. 
Die stark emotionalen Worte des Dichters 
und der Zusammenhang zur Musik 
erschlossen sich dem Zuhörer leicht – was 
in diesen Konzerten „Musik und Wort“ 
nicht immer der Fall ist. Paul Gerhardts 
einfache und ehrliche Sprache bringt 
sein Denken und Empfinden offen und 
unverfälscht zum Ausdruck. Seine Worte 

zu seinem Gott zeugen von Respekt, 
Ehrfurcht und kindlichem Vertrauen. 
Text und Musik ergänzten sich an diesem 
Konzertabend außergewöhnlich gut. 
Sprach der Dichter „Auf den Nebel folgt 
die Sonne“ war gemeint auf Trauer die 
Freude, im musikalischen Ausdruck 
folgten dementsprechend auf dunklere 
Klänge am Ende helle und frohe. In 
der goldenen Klangfarbe F-Dur war die 
dritte Sonate geschrieben, in g-moll die 
vierte. Paul Gerhardts Texte sind bekannt 
fü r Schlichtheit, Gefü hlswaÅNrme 
und Singbarkeit. Die Grundaussage 
ist eine unerschü tterliche Zuversicht, 
dass Gott ihm beistehe, ihm Kraft auf 
Erden gebe und seine Seele im Himmel 
belohne. Seine tiefe Gläubigkeit war fü r 
die Konzertbesucher beeindruckend 
und ermutigend. „Herr, Du erforschest 
meinen Sinn“ lautete der dritte Text. 
Gerhardts Vertrauen ist grenzenlos, 
er gibt sich ganz und gar hin und sein 
Gott stärkt und trägt ihn. Wer, wie er, 
sich in solchem Vertrauen leiten lässt, 
kann nicht fehlgehen. So war der Titel 
des Konzerts eine logische Folge und 
Zusammenfassung zugleich: „Mach in 
mir Deinem Geiste Raum“.

Norbert Gablenz und Marco Mossa von der Fa. DG-Druck präsentieren Bü rgermeister Eric 
Bänziger und dem Leiter des Bü rgerbü ros, Ralf Windbiel, das neue Layout der Turmberg 
Rundschau

Felix Treiber (Violine), Claudia Spitz-Streich (Cembalo) und Eberhard Blauth 
(Altflöte) 



4 Aktuelles aus Weingarten19. Mai 2011   -   Nr.  20 Turmberg-Rundschau

Wü rden Sie im Notfall helfen? Nur Mut !
Tag der Offenen Tü r bei den Weingartener Rettungsorganisationen

Soziales Engagement ist hoch angesehen. 
Feuerwehr, Rotes Kreuz und die Deutsche
Lebensrettungsgesellschaft arbeiten mit 
Ehrenamtlichen, deren Kernkompetenz 
Helfen und Retten ist. Doch wie sieht es 
mit dieser Bereitschaft bei Jedermann 
aus? Die Jugendfeuerwehr Weingarten 
wollte es wissen und hat die Besucher 
am gemeinsamen „Tag der Weingartener 
Rettungsorganisationen“ mit diesem 
Thema konfrontiert. „Die goldene 
Stunde“ – ein offizieller Begriff aus 
dem Rettungswesen – hieß ein von den 
Jugendlichen selbst erarbeitetes Projekt.

Der 18jährige Tobias Lehmann 
erläuterte die Aufgabenstellung. Ein 
Unfallopfer liegt eingeklemmt unter 
seinem Fahrzeug. Der Besucher soll alle 
notwendigen Schritte unternehmen, 
damit der Verletzte binnen einer 
Stunde gerettet und in ein passendes 
Krankenhaus eingeliefert wird. Das 
Besondere: Der Teilnehmer betritt einen 
realen Pfad und nach wenigen Schritten 
muss er sich entscheiden – gehe ich 
weiter oder nicht? Geht er nicht weiter, 
weil er sich nicht zutraut, richtig zu 
helfen, stirbt der Verletzte. Dieses Projekt 
sprach unter dem ü bergeordneten 
Thema „Hilfe bei einem Verkehrsunfall“ 
die Besucher nicht nur auf einer tieferen 
psychologischen Ebene an, sondern 
beinhaltete im Zusammenhang eine 
Fü lle weiterer Informationen. Es 

war möglich, das richtige Absetzen 
eines Notrufs zu ü ben, etwas ü ber die 
Einsatzfähigkeit der DRK-Notfallhilfe zu
erfahren und an einem zweiten Fahrzeug 
die technischen Möglichkeiten der 

Feuerwehr, wie Spreizer, Rettungsschere 
und Hebekissen kennenzulernen. 
Die weiteren Angebote dieses Tages 
waren zwar weniger nahe gehend, 
aber nicht weniger anschaulich. Das 
Rote Kreuz hatte seine Notfallhilfe 
in den Mittelpunkt gestellt. Von 
der Besichtigung des Fahrzeugs 
bis zum bildhaften Verfolgen eines 

Einsatzablaufs war alles 
möglich. Im Nebeneffekt 
will die Notfallhilfe 
Spenden sammeln, 
um ihr ausgedientes 
Einsatzfahrzeug zu ersetzen. 
Das DLRG präsentierte sein 
Boot, welches sich vor allem 
fü r Kinder als echter Magnet 
erwies und Bootsfü hrer Wulf 
Alex wurde nicht mü de, 
Geräte und Funktionen zu 
erklären. Darü ber hinaus 
war an Stellwänden alles 

mögliche zu sehen, was 
die DLRG sonst noch 

macht, vom Schwimmkurs 
bis zur Rettungswache 
am Baggersee. Ein Blick in 
das „Rollende Rauchhaus“ 
zeigte die Wirkung eines 
Rauchmelders, und weitere 
Demonstrationen seitens der 
Feuerwehr, beispielsweise 
einen Fettbrand löschen oder 
eine Spraydosenexplosion 
sowie die Möglichkeit, mit 
der Drehleiter nach oben zu 
steigen, komplettierten den 

Nachmittag.

Die Notfallhilfe vom DRK informiert ü ber ihre Arbeit 

Was gehört zu einem richtigen Notruf? 
Bei der Feuerwehr konnte man ü ben

Das Boot des DLRG war ein echter Renner 

Schade um das 
versäumte Konzert

- Parkplätze fü r Schwerbehinderte
haben ihren Sinn -

Frau X. macht sich auf den Weg ins 
Konzert. Tagelang hat sie sich schon 
gefreut. Sie fährt mit ihrem eigens fü r 
sie umgebauten Auto, denn Frau X. 
ist „außergewöhnlich gehbehindert“ 
und besitzt einen Parkausweis mit 
den Buchstaben „aG“. Aber leider 
nü tzt er ihr heute nichts. Denn der 
Schwerbehinderten-Parkplatz ist 
besetzt.
Frau X. wäre gezwungen, in den 
Seitenstraßen einen ganz „normalen“ 
Parkplatz zu suchen. Aber sie muss 
feststellen, das ist nicht so einfach: 
normale Parktaschen sind fü r das 
Ausschwenken des Rollstuhls zu eng 
und einen Längsparkplatz zu benutzen, 
ist zu gefährlich. Dann steht Frau X. 
nämlich mitsamt ihrem Rollstuhl 
mitten auf der Straße und außerdem 
vor einem, ohne Hilfe nicht zu 
ü berwindenden, Bordstein. Frustriert 
fährt sie nach Hause.
Fü nf Minuten später kommt der 
Autofahrer, der „nur ganz kurz was 
erledigen“ wollte zurü ck. Er ahnt nicht,
welche Enttäuschung er Frau X. bereitet 
hat, sonst hätte er es mit Sicherheit 
vermieden.
Um solche Situationen weiterhin 
zu vermeiden und um behinderten 
Menschen das Leben nicht 
unnötigerweise noch mehr zu 
erschweren, gibt es spezielle Parkplätze 
fü r Schwerbehinderte. Sie sind breiter 
als andere und meist nahe dem 
Objekt gelegen. Wir bitten, diese zu 
respektieren und fü r die Menschen, die
sie brauchen, frei zu halten.

Briefbogen
Visitenkarten 

etc.
unter: 

www.dg-druck.de
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Musterplatte am Kolumbarium

Über das Wochenende vom 20. bis 
zum 23. Mai wird auf dem Friedhof 
am Kolumbarium eine Musterplatte 
angebracht werden. Damit soll kü nftigen 
Interessenten die Möglichkeit gegeben 
werden, sich die Platte im Original am 

realen Standort zu betrachten. Damit 
das Ganze relativ geschlossen, wü rdig 
und einheitlich wirkt, stehen zweierlei 
Schriftarten und zwei Schriftfarben – 
anthrazit und goldfarben – zur Wahl, 
aber nur eine Größe.

Bisher war diese 
Platte bei Herrn 
Fabian Fritscher 
in Zimmer 4 
(G r u n d b u c h a m t ) 
zu besichtigen. 
Dort wird sie am 
Mont ag vor m it t ag 
auch wieder
hingebracht und 
kann dann weiterhin 
dort in Augenschein 
genommen werden.

Kommt Ihnen das bekannt vor?
- Verbot fü r Kraftfahrzeuge aller Art -

Dann wissen Sie sicherlich auch, wo 
dieses Zeichen steht. In Weingarten 
mindestens zweimal: in der Burgstraße 
am Fuß des Steigwegs und an der 
Einmü ndung in die Luisenstraße. 
Vielleicht auch noch öfter.
Vielfach gerät die Bedeutung solcher 
Schilder aus dem Bewusstsein. Oder sie 
werden versehentlich ü bersehen.
Jedenfalls steht dieses Schild ü berall 
dort, wo aus den verschiedensten 

Grü nden kein Auto und kein Motorrad 
fahren darf – ausgenommen Anlieger. 
Auch keine Mofas und sonstigen 
motorisierten Gefährte. Aus gegebenem 
Anlass appellieren wir daher an Sie als 
Verkehrsteilnehmer: Bitte meiden Sie 
mit dem Auto diese Straßen, wenn Sie 
keine Anlieger sind. Oder nehmen Sie das 
Fahrrad. Denn das ist erlaubt.

Zwei Schriften und zwei Farben stehen zur Auswahl

Verbot fü r Kraftfahrzeuge 

Gerü st an der 
katholischen Kirche 

wurde entfernt

Fast auf den Tag genau 11 Monate lang 
war die katholische Kirche eingerü stet. 
Umfangreiche Renovierungsarbeiten 
waren zu machen gewesen: 
Dachdecker- und Blechnerarbeiten, 
Ausbesserungen an den 
Sandsteineinfassungen der Fenster, 
die Turmzierde wurde erneuert, und 
vor allem konnten die kapitalen Risse 
geschlossen werden. Diese Risse 
waren setzungsbedingt entstanden. 
Vor fü nf Jahren bereits hatte der 
Architekt Robert Crowell, Fachmann 
fü r Sanierungen historischer Kirchen, 
mit Betoninjektionen die abgesackten 
Fundamente unterfangen und damit 
das Gebäude zur Ruhe gebracht. Fü nf 
Jahre betrug die Wartezeit, dann 
war der Erfolg dieser aufwendigen 
Maßnahme sichergestellt. Nun 
konnten die bis zu Handbreit großen 
Risse von innen und außen mit einem 
Spezialmörtel verschlossen werden. 
Last but not least erhielt das gesamte 
Gebäude einen frischen Anstrich. Nun 
geht es an die Innenrenovierung, das 
eigentliche Herzstü ck. Wir berichten 
zu gegebener Zeit .

Bitte 
beachten, der

Anzeigenschluss
ist dienstags, 

12.00 Uhr
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Bekanntgabe von Vermessungs- und 
Abmarkungsarbeiten im Zuge der Verlegung 

der Ethylen-Pipeline Sü d
in der Gemeinde Weingarten

Das Ingenieurbü ro fü r Vermessungswesen Käser + 
Reiner, Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure, 
Hintere Straße 18, 70734 Fellbach, 
Telefon 0711/957959-0 hat im Auftrag der EPS Ethylen-
Pipeline-Sü d GmbH & Co. KG, Prinzregentenstr. 18, 
80538 Mü nchen, die Vermessungsarbeiten
zur Grenzsicherung und Grenzwiederherstellung im 
Zuge der Verlegung der EPS-Pipeline in der Gemarkung 
Weingarten durchgefü hrt.
Die Kosten fü r die Wiederherstellung der 
durch den Bau der EPS-Pipeline entstandenen 
Abmarkungsmängel trägt die EPS Ethylen-Pipeline-
Sü d GmbH & Co.KG.
Sollten weitere Vermessungsleistungen, welche nicht 
direkt im Zusammenhang mit der EPS-Pipeline stehen
anfallen, sind wir verpflichtet die daraus entstehenden 
Kosten nach der Verordnung des Ministeriums fü r 
Ernährung und Ländlichen Raum ü ber die Festsetzung 
der Gebü hrensätze fü r öffentliche Leistungen der 
staatlichen Behörden in seinem Geschäftsbereich 
(Gebü hrenverordnung MLR-GebVO MLR) abzurechnen.
Das Vermessungsgebiet erstreckte sich entlang der 
Trasse der neu verlegten Ethylen-Pipeline.
Betroffen waren folgende Flurstü cke der Gemarkung 
Weingarten:
1457-1459, 1462, 1476, 1478, 1479, 12478, 14125, 14233, 
14236, 14297, 14298, 14301-14303, 14305-14307, 14318-
14320, 14323-14329, 15526, 15534-15540, 15542, 15546, 
15548, 15549, 15585, 15622, 15623, 15625, 15626, 15681, 
15682, 16108-16110, 16125/1, 16175, 16197, 16199, 16200, 
16203-16206, 16215, 16216, 16223-16226, 16225/1, 
16530/1, 16571/1, 16603-16605, 16607, 16612, 16616, 
16617, 16619, 16620, 16698, 16700, 16701, 16701/1, 16702
Den betroffenen Grundstü ckseigentü mer und den 
sonstigen Beteiligten wird hiermit gemäß § 16 Abs. 
3 Vermessungsgesetz Baden-Wü rttemberg (VermG) 
bekanntgegeben, dass Arbeiten aufgrund des 
Vermessungsgesetzes vom 01.07.2004 an den oben 
genannten Flurstü cken durchgefü hrt wurden.

Fü r Fragen stehen Ihnen unter der Telefonnummer 
0711/957959-0 Herr ÖbV Helmut Käser bzw. Herr Marc
Leinss (Projektleiter) (E-Mail ml@vermessung-
fellbac1h1/.1d3e2 ) zur Verfü gung.

Fellbach, 17.05.2011
gez. Dipl. Ing.(FH) Helmut Käser
(Öffentlich best. Vermessungsingenieur)

Ferienbetreuung für 
Grundschüler während 
der Pfi ngstferien

Die Gemeindeverwaltung bietet auch in 
diesem Jahr in den Pfi ngst- und Sommerfe-
rien eine Ferienbetreuung an. Gemeinsam 
mit dem Ta-geselternverein Bruchsal und 
Nördlicher Landkreis Karlsruhe e.V., wel-
cher insbesondere die Fachkenntnis und 
qualifi ziertes Betreuungs-personal ein-
bringen wird, soll die Ferienbetreuung nun 
in den Pfi ngst-ferien in der Zeit vom 

14.06. - 17.06.2011 (4 Tage)
20.06. - 22.06.2011 und 24.06.2011 (4 Tage)
von 7.30 – 13.30 Uhr

und in den Sommerferien:

22.08. - 26.08.2011 (5 Tage)
29.08. - 02.09.2011 (5 Tage)
05.09. - 09.09.2011 (5 Tage)
von 7.30 – 13.30 Uhr

in den Räumlichkeiten der Schulkindbe-
treuung, Bahnhofstraße 3 durchgeführt 
werden. Neben einem abwechslungsrei-
chen Programm mit verschiedenen Aus-
fl ügen steht für sportliche Aktivitäten im 
Rahmen der Betreuung auch die Schul-
turnhalle zur Verfügung. Der Unkosten-
beitrag pro Kind und Woche (wochenweise 
Anmeldung) beträgt in den Osterferien 60 
€, wobei eine tagweise Anmeldung (12 €) 
in Ausnahmefällen möglich ist. (Pfi ngst-
ferien 1. Woche: 48 €, 2. Woche: 48 €; Som-
merferien pro Woche: 60 €). Bei Vorliegen 
der entsprechenden Voraussetzungen ist 
insbesondere bei Alleinerziehenden ein 
Zuschuss oder die Kostenübernahme durch 
das Jugendamt möglich. Interessierte El-
tern sollten sich zwecks einer verbindli-
chen Anmeldung bzw. weiterer Informatio-
nen schnellstmöglich mit Herr Illmann, 
Tel. 7020-13, oder per E-Mail: m.illmann@
weingarten-baden.de in Verbindung set-
zen.

Bei der Betreuung der 
Langzeitarbeitslosen 
machen Landratsamt und 
Arbeitsagentur kü nftig 
gemeinsame Sache

Bildungs- und Teilhabepaket soll 
bü rgerfreundlich umgesetzt werden

Gerne hätte der Landkreis Karlsruhe 
die Betreuung von langzeitarbeitslosen 
Menschen in alleiniger Verantwortung 
ü bernommen; zu den sechs Kommunen in 
Baden-Wü rttemberg, denen letztendlich 

Amtl. Bekanntmachungen



werden. Das hat Auswirkungen auf die 
Rente. Welche das sind, darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-
Wü rttemberg hin.

Junge Frauen und Männer können ab 1. 
Juli 2011 einen freiwilligen Wehrdienst 
ableisten: Der Grundwehrdienst, die 
sogenannte Probezeit, dauert sechs 
Monate und kann anschließend auf 
einen bis zu 17-monatigen zusätzlichen 
Wehrdienst verlängert werden. Wer 
diesen freiwilligen Wehrdienst leistet, 
unterliegt dem Schutz der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Die Beiträge dafü r 
zahlt der Staat. Die Versicherung beginnt 
mit dem Tag des Diensteintritts und endet 
mit der Entlassung. Die Wehrdienstzeiten
werden vom Bundesamt fü r Wehr-
verwaltung elektronisch gemeldet. 
Dies geschieht ü ber die persönliche 
Rentenversicherungsnummer des Wehr-
dienstleistenden.
Der neu eingefü hrte Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) ersetzt den bisherigen 
Zivildienst und dauert mindestens 
sechs Monate, maximal zwei Jahre. Eine 
Altersgrenze fü r BFD-Leistende gibt es 
nicht. Wer dort aktiv wird und keine 
Altersvollrente bezieht, ist ebenfalls in 
der gesetzlichen Rentenversicherung 
versichert und geschü tzt.
Die Beiträge zahlt ebenfalls der Staat. 
Als Beitragszeit berü cksichtigt wird der 
Zeitraum vom Diensteintritt bis zum 
Ausscheiden aus dem BFD. Das Bundesamt 
fü r Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben meldet die maßgeblichen 
Zeiten ebenfalls ü ber die persönliche 
Rentenversicherungsnummer an die 
Rentenversicherung.
Zeiten zwischen dem Ende einer 
Ausbildung und dem Beginn einer 
der Freiwilligendienste sind in der 
gesetzlichen Rentenversicherung in der 
Regel anrechenbar. Bedingung: Der Dienst 
muss spätestens am Ersten des fü nften 
Kalendermonats nach Ende der Ausbildung 
beginnen.

Waisenrentenbezieher aufgepasst: Im 
Gegensatz zum bisherigen Zivildienst kann 
auch während des BFD eine Waisenrente 
bis längstens zum 27. Lebensjahr 
weitergezahlt werden. Während Zeiten 
des freiwilligen Wehrdienstes besteht 
jedoch auch zukü nftig kein Anspruch auf 
Waisenrente.

Mehr Informationen rund um das 
Thema Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Wü rttemberg, 
persönlich im Regionalzentrum Karlsruhe, 
ü ber das kostenlose Servicetelefon der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-
Wü rttemberg unter 0800 100048024 und 
im Internet
unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de.

7Informationen aus dem Rathaus 19. Mai 2011   -   Nr.  20Turmberg-Rundschau

eine solchen Option ermöglicht wurde, 
gehörte der Kreis aber nicht, weshalb 
er zukü nftig mit der Agentur fü r Arbeit 
Karlsruhe kooperieren wird. In einer 
„gemeinsamen Einrichtung“ wird man sich 
ab 2012 um langzeitarbeitslose Menschen 
kü mmern und sie dabei unterstü tzen, in 
reguläre Arbeitsverhältnisse zu gelangen. 
Der Kreistag nahm in seiner jü ngsten 
Sitzung am 12. Mai die Auswirkungen der 
jü ngsten Reform des Sozialgesetzbuchs II
zur Kenntnis, stimmte den von Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel vorgestellten 
Grundpositionen zu und beauftragte 
die Verwaltung, die Bildung der 
Einrichtung vorzubereiten. Eine hohe 
Bü rgerfreundlichkeit soll mit der neuen 
Einrichtung erreicht werden, was durch 
die Präsenz an den Standorten Bretten, 
Bruchsal, Ettlingen, Karlsruhe und 
Waghäusel zum Ausdruck kommen soll. 
Zu den weiteren Vorhaben gehören eine 
Verbesserung des Übergangssystems von 
der Schule in den Beruf, die intensive 
Förderung von Alleinerziehenden und die 
sinnvolle Verknü pfung der Leistungen 
der Arbeitsagentur mit den kommunalen 
Eingliederungshilfen. Ausdrü cklich sollen 
auch Menschen aktiviert werden, die dem 
Arbeitsmarkt heute noch sehr fern sind, 
weshalb die Eigenverantwortlichkeit 
gesteigert werden soll. Begleitet wird die 
Bildung der gemeinsamen Einrichtung 
von einer Arbeitsgruppe mit Mitgliedern 
aus dem Kreistag, um größtmögliche 
Transparenz herzustellen.

Ein weiterer Punkt war das Bildungs- 
und Teilhabepaket als aktueller Ausfluss 
der jü ngsten Hartz IV-Reform. Es soll 
Kindern einkommensschwacher Familien 
ermöglichen, gezielt zusätzliche Förder- 
und Freizeitangebote in Anspruch zu 
nehmen. Beantragt werden können 
Tagesausflü ge und mehrtägige 
Klassenfahrten fü r Schü ler und 
Kinder in Kindertageseinrichtungen, 
Schulbedarf, tatsächlich erforderliche 
Mehraufwendungen bei der 
Schü lerbeförderungen fü r den Besuch 
der nächst gelegenen Schule, 
Lernförderung zur Erreichung der nach 
den schulrechtlichen Bestimmungen 
festgelegten Lernziele, Mittagessen in 
Schule und Hort sowie der Bedarf zur 
Teilhabe am sozialen und kulturellen 
Leben, z.B. in Form einer Übernahme 
von Vereinsbeiträgen in den Bereichen 
Sport, Spiel, Kultur; Unterricht in 
kü nstlerischen oder kulturellen Fächern 
sowie die Teilnahme an Freizeiten. Novum 
ist, dass lediglich das Schulbedarfspaket 
und die Schü lerbeförderungskosten per 
Geldbetrag ausbezahlt und ansonsten 
Sach- und Dienstleistungen gewährt 
werden. Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel stellte fest, dass einige 
Angebote bereits heute schon erbracht 
werden und kü nftig von einer freiwilligen 
zu einer Pflichtaufgabe werden. Dabei 

bedauerte er, dass die angekü ndigten 
Ausfü hrungsbestimmungen zum Gesetz 
immer noch ausstehen. Gleichwohl 
liegen bereits 300 Anträge auf Leistungen 
aus dem neuen Paket vor. Um die 
potenziellen Anspruchsberechtigten zu 
erreichen, informieren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der verschiedenen 
Dienststellen persönlich. Anträge 
können ebenso von der Homepage des 
Landratsamts heruntergeladen werden, 
wo auch eine Fü lle von Informationen 
abrufbar sind. Bei der Umsetzung des 
Bildungs- und Teilhabepakets ist die 
Landkreisverwaltung auf die Kooperation 
der Städte und Kommunen angewiesen, 
mit denen gemeinsam nach Wegen 
gesucht wird, möglichst wirkungsvolle 
Unterstü tzung zu leisten.

Bedarfsumfrage zur Betreuung 
von Schulkindern:
Mit Datum vom 28.04.2011 wurden fü r 
alle Kinder die noch nicht eingeschult 
sind Fragebögen zum
Bedarf in der Schulkindbetreuung 
versendet.
Bis heute wurden nur sehr wenige 
Fragebögen zurü ck gegeben. Um belastbare 
Ergebnisse zu erhalten, sind wir auf Ihre 
Mithilfe angewiesen.
Bitte geben Sie den Fragebogen zur 
Bedarfsermittlung fü r die Schulkind-
betreuung daher baldmöglichst an das 
Rathaus zurü ck.

Beginn der Freibad-Saison

Das Freibad öffnet am 
Sonntag, 15. Mai 2011.
Dauerkarten sind ab dem 15. Mai zu den 
ü blichen Öffnungzeiten (täglich 10 - 20 
Uhr, Kassenschluss: 19 Uhr) an der Kasse 
des Freibads zu erhalten.

Eintrittspreise:
Erwachsene: 2,50 €
Ermäßigt: 1,50 €
Familienkarte 5,50 € (2 Erw. + 1 Kind)
Familienkarte 6,50 € (2 Erw. + 2 Kinder u. 
mehr)
Saisonkarte 50,00 €
Saisonkarte erm. 20,00 €

Bundeswehrreform: 
Auch die Rente ist betroffen

Zum 1. Juli 2011 wird die allgemeine 
Wehrpflicht ausgesetzt. Deshalb muss 
auch kein Zivildienst mehr geleistet 



Säuglings- und 
Kleinkindsprechstunde des 

Landratsamts Karlsruhe

Frau Rösch vom Landratsamt 
Karlsruhe steht bei allen Fragen und 
Unsicherheiten zu Entwicklung und 
Erziehung Ihres Kindes zur Verfü gung. 
Wenn Ihr Baby/Kleinkind zum Beispiel 
unruhig ist, viel weint, schreit, wenig 
schläft, sich allein nicht beschäftigen 
will oder trotzt erhalten Sie Ideen, 
Anregungen und praktische Tipps fü r 
den Alltag.
Wo?  Im Rathaus Weingarten, Raum 

„Katzenberg“ 2. OG
Wann? Dienstag, 24.05.2011
Fü r wen?  Mü tter/Väter von Säuglingen 

und Kleinkindern (0-3 Jahre) 
– kostenfrei

Fü r Rü ckfragen steht Frau Rösch unter 
der Telefonnummer 0721/936-7614 zur 
Verfü gung.
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Pflegeberatung im Rathaus

Die Pflegeberatung der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten im Wechsel mit 
der AWO findet jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus 
Weingarten statt. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 24. Mai 2011.

Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, 
unterstü tzt und begleitet Sie,
-  wenn Sie sich ganz allgemein rund um

das Thema Pflege informieren möchten,
-  wenn Sie sich ü berlastet fü hlen
-  wenn Sie vor der Entlassung

aus dem Krankenhaus oder der
Rehabilitationseinrichtung die häusliche
Pflegesituation klären mü ssen,

-  wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln
benötigen oder das Wohnumfeld
anpassen möchten,

-  wenn Sie sich im Vorfeld einer
Begutachtung ü ber den Ablauf und das
Verfahren informieren wollen,

-  wenn Sie Fragen zu 
Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer 
Pflegesituation haben,

-  wenn Sie Informationen zur stationären, 
teilstationären und ambulanten 
Betreuung und Versorgung benötigen,

-  wenn Sie wissen möchten, welche
Angebote zur Unterstü tzung und
Entlastung pflegender Angehöriger
bestehen,

-  wenn Sie sich ü ber ehrenamtliche Dienste 
und Kontakte zu Selbsthilfegruppen
informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden 
Rufnummern vereinbart werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Rentenberatung im Rathaus

Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Wü rttemberg, 
Herr Häge kommt ins Rathaus nach 
Weingarten. Die Sprechstunde findet am 
Dienstag, 24. Mai 2011 statt. Anmeldungen 
werden im Rathaus, Herr Meier, Tel. 
07244/7020-62 entgegengenommen. Ort 
der Beratung ist der Raum Petersberg 
im Dachgeschoss des Rathauses in 
Weingarten. Hierzu können Sie gerne den 
Fahrstuhl des Rathauses benutzen, der 
sich im Nachbargebäude rechts neben dem 
Hintereingang befindet.

Sommerhitze statt 
Saunahitze

Am 15. Mai öffnet das Freibad seine 
Pforten, einen Tag vorher hat die Sauna 
zum letzten Mal geöffnet. Das mag fü r 
manchen Saunabesucher bedauerlich 
oder sogar unverständlich sein, ist aber 
schlicht und einfach auf wirtschaftliche 
Grü nde zurü ckzufü hren.
In den vergangenen Jahren war die 
Sauna bis Mitte Juni geöffnet. Eine 
Überprü fung der durchschnittlichen 
Besucherzahlen in der wärmeren 
Jahreszeit ergab jedoch: es sind zu 
wenig. Mindestens 20 bis 25 Saunagäste 
täglich wären erforderlich, um die 
Kosten fü r Personal und Betriebskosten 
zu decken, sagt Schwimmmeister 
Viktor Reznikow. Gekommen sind aber 
allenfalls die Hälfte. Im Winter sieht 
das natü rlich
anders aus.
Wie verhält es sich dieses Jahr? Bereits 
der April hatte fü nf sogenannte 
„Sommertage“ gebracht, im Mai 
erreichte das Thermometer bereits 
einige Male 27° - eigentlich ein Wetter, 
bei dem der Körper ohnehin schon zum 
Schwitzen neigt und eher Abkü hlung 
sucht anstatt Saunahitze.
Dasselbe gilt fü r das Wasser im 
Hallenbad. Keine Angst, niemand wird 
erschauern, wenn er die Fußspitze 
ins Wasser hält. Aber ein gewisser 
Abkü hlungseffekt ist im Sommer 
nicht nur erwü nscht, sondern auch 
gesundheitlich förderlich. Denn 
Schwimmen ist Bewegung und erzeugt 
im Körper Wärme. Kann der Mensch 
diese Wärme nicht ableiten, weil das 
Wasser selbst zu warm ist, fü hrt das zu 
Kreislaufproblemen. Darum wird die 
Wassertemperatur im Hallenbecken im 
Sommer von 28° auf 26° abgesenkt.
Schlussendlich stellt sich auch 
ein Warmbadetag als großer 

Energiever-braucher und 
damit Kostenverursacher 
dar. Ist das Wasser einmal 
aufgeheizt, so dauert es zwei 
bis drei Tage, bis es wieder 
Normaltemperatur erreicht 
hat – es sei denn, es wird durch 
reichlich Frischwasserzufuhr 
schnell abgekü hlt, weil die 
Sportschwimmer gerade kein 
besonders warmes Wasser 
wü nschen. Sind die Kosten 
fü r diese Energieleistung der 
Hackschnitzelanlage und dieser 
Verbrauch an Frischwasser 
wirklich notwendig? Viele
ältere Menschen, auch aus den 
umliegenden Orten, lieben und 
schätzen das Weingartner Bad. 
Bisher auch ohne Warmbadetag.

Wichtiger Hinweis 
an alle Vereine!

Der Antrag auf Vereinsförderung fü r 
das Jahr 2011 ist bis spätestens 31. Mai 
2011 im Bü rgerbü ro des Rathauses 
abzugeben. Wir bitten um Berachtung!
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Informationen zum Wertstoffhof der 
Gemeinde Weingarten beim Bauhof, 
Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle
von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Herren
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,00 €          2,50 €      1,50 € 8.50 €        7,00 €
Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        20,- € 19,- €
Tagespreis-Wert        40,- € 36,- €
Tagespreis-Wert        80,- € 68,- €
Tagespreis-Wert      160,- € 128,- €
Tagespreis-Wert      260,- € 195,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 6,50 € 

*  Kinder, Jugendliche bist 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-
empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bist 27 Jahre
als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hoch-
schule

**  Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den 
Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Bü rgerbü ro 
des Rathauses abgegeben:
- Schlü sselbund
- Geldbörse

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Bü rgerbü ro 
des Rathauses abgegeben:
- Schlü sselbund
- Geldbörse

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Bü rgerbü ro 
des Rathauses abgegeben:
- Schlü sselbund
- Geldbörse

Zu verschenken:
-  Kinderrad Kawasaki(-grü n), 20 Zoll, gebraucht,

guter Zustand,
-  Duschabtrennung fü r Badewanne aus Glas, weißer 

Rahmen, Anschlag beidseitig möglich, ca. 1,20 m 
breit, guter Zustand

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das 
Bü rgerbü ro, Herr Windbiel, Tel. 07244/7020-65

www.turmbergrundschau.de
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Donnerstag, 19. Mai
15:45 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Freitag, 20. Mai
18:30 Uhr Probe Ökumenischer Chor im 
Gemeindehaus
Donnerstag, 26. Mai
15:45 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Ökumenischer Chor fü r den 
Ökumenischen Gottesdienst am 
Pfingstmontag

Probentermine:
Jeweils Freitags abends von 18.30 – 19.45 
Uhr an folgenden Tagen:
20. und 27 Mai, sowie am 10. Juni.

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der evang. Kirche

Grenzen fordern dazu heraus, sie zu ü ber-
winden. Nichts sollte unmöglich sein.
Wir werden Zeitzeugen fü r das, was 
an Verheißung und Verhängnis damit 
verbunden sein kann. Eine bedeutende 
Industriemacht setzt auf Energie aus 
Atomkraft fü r ihr Wirtschaftswachstum. 
Naturgewalten rü tteln an die Grundfesten 
der Erde. Sie bebt in nicht gekannter 
Stärke und kommt nicht zur Ruhe. Ein
Tsunami zerstört die Lebensgrundlagen 
und das Leben von abertausenden 
Menschen. Atomkraftwerke bersten 
und setzen tödliche Strahlungen und 
Substanzen frei. Es hängt eine Bedrohung 
ü ber (nicht nur) einem Teil der Welt. Die 
Folgen sind nicht abzusehen.
Die Neugier treibt uns Menschen 
dahin, alle denkbaren Geheimnisse zu 
entschlü sseln. Doch was wirklich
lebensdienlich ist, wird immer strittig 
bleiben. Und es muss noch mehr als bisher 
darü ber gestritten werden.
Dabei ist immer noch wahr, was der 
Pfarrer und Liederdichter Paul Gerhardt 
vor ca. 400 Jahren schrieb: „Das Wirken 
seiner Hände und was er uns gebeut, 
das hat ein gutes Ende, bringt reichen 
Trost und Freud und Wahrheit, die nicht 
treugt. Gott leitet seine Knechte in dem 
rechtschaffnen Rechte, das sich zum 
Leben neigt.“
Herzliche Grü sse
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Termine
Donnerstag, 19. Mai
10:00 bis 12:00 Uhr und
16:00 bis 18:00 Uhr Kleidersammlung im 
Gemeindehaus

Freitag, 20. Mai
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im 
Gemeindehaus
10:00 bis 12:00 Uhr und
16:00 bis 18:00 Uhr Kleidersammlung im 
Gemeindehaus

Samstag, 21. Mai
10:00 bis 12:00 Uhr Kleidersammlung im 
Gemeindehaus
18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
den Konfirmanden in der Kirche

Sonntag, 22. Mai - Konfirmation
9:45 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus
10:00 Uhr Einsegnungsgottesdienst der 
Konfirmanden

Montag, 23. Mai 4/104
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im 
Gemeindehaus
19:30 Uhr Gemeindefest-Ausschuss im 
Gemeindehaus

Dienstag, 24. Mai
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im 
Gemeindehaus
20:00 Uhr Redaktion Gemeindebrief im 
Gemeindehaus

Mittwoch, 25. Mai
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht in 
der Kirche
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
im Gemeindehaus
20:00 Uhr Gesprächskreis im 
Gemeindehaus

Die Kirche ist Montag bis Samstag 
zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr fü r 
Stille und Gebet geöffnet.

Gruppenangebote fü r Kinder und 
Jugendliche Kinder und Jugendliche 
laden wir herzlich ein zu den Angeboten 
vom CVJM, ü ber die Sie sich unter
den Vereinsnachrichten informieren 
können. Ebenso möchten wir Sie auf die 
Gruppen der EC-Jugendarbeit innerhalb 
der Liebenzeller Gemeinschaft 
aufmerksam machen, die auch regel-
mäßig in der Turmbergrundschau 
veröffentlicht werden.

Hinweise
Konfirmation 2011

An zwei Sonntagen im Mai werden 60 
Jugendliche „Ja“ zu ihrem Christsein 
sagen. Sie werden am 22.
Mai und am 29. Mai konfirmiert. Wir 
freuen uns ü ber die Konfirmation von:
Iris Asmus, Melina Baudendistel, 
Jens Biedermann, Alexander Bock, 
Sean Daubenberger, Lisa Enderle, Kim 
Enderle, Benjamin Fischer, Philip 
Freiesleben, Emilie Frey, Eileen Gatzke, 
Katharina Georgieff, Ramona Golecki, 

Thorben Göritz, Jessica Gretz, Marcel 
Gretz, Nora Hager, Malina Haider, 
Daniel Hartmann, Karolin Hartmann, 
Lucas Holzwarth, Martin Jung, Florian 
Kärcher, Lisa Keller, Lea
Köhler, Leon Kreuzinger, Tobias Kü hn, 
Jannis Kü nzler, Alina Link, Nicholas 
Link, Kane Maier, Bastian Mantel, Felix 
Maurer, Malte Menold, Dennis Moosa, 
Johannes Niemesch, Luis Piepka, 
Rebecca Roman, Pascal Sachweh, Pascal 
Sasdrich, Jan Schneider, Nico Schneider, 
Nicolas Scholl, Christoph Schreiber, 
Darius Sebold, Philipp Sebold, Patricia 
Steinbach, Valentin Suter, Philipp 
Thü rjan, YannickTrautvetter, Yannic 
Trautwein, Robin Vogt, Sebastian 
Weiler, Stefan Weiler, Dominik Wickert, 
Fabian Windbiel, Jenny Wolf, Nadine 
Wölfel, Kai Zimmermann, Rebecca 
Zimmermann 

Spangenberg Kleidersammlung von 
Donnerstag, 19. Mai bis Samstag 
21. Mai Von Donnerstag 19. Mai bis 
Samstag 21. Mai wird wieder die 
Kleidersammlung fü r das Spangenberg 
Sozialwerk durchgefü hrt. Säcke liegen 
im evang. Gemeindehaus und in der 
Kirche aus. Die gefü llten Säcke können 
im genannten Zeitraum im evang. 
Gemeindehaus abgegeben werden.
Das Sozialwerk hat sich zur Aufgabe 
gemacht, praktische Hilfe fü r 
Hungernde, Notleidende und
Bedü rftige in aller Welt zu leisten. Das 
Werk will Menschen Chancen geben, 
ihr Leben in die Hand zu nehmen 
und mit eigener Kraft die Zukunft zu 
gestalten, damit sie selbstbestimmt 
und wü rdevoll leben können.
Mehr Informationen im Internet unter 
www.Spangenberg-chancen.de.

Der Gesprächskreis am 25. Mai trifft sich 
um 20:00 Uhr im Gemeindehaus.
Wir beschäftigen uns mit der Frage:
WIE CHRISTEN MORGEN MITEINANDER 
LEBEN WOLLEN
Gesprächsgrundlage sind Auszü ge aus 
dem Buch von Anselm Grü n und Jörg Zink 
„Die Wahrheit macht uns
zu Freunden“ Herzliche Einladung an alle 
Interessierten.
Nähere Auskü nfte erteilt Herr Hallauer.
Tel.2510.

Seniorenausflug – Montag, 18. Juli 2011, 
9.30 – 19.00 Uhr
Wie schon angekü ndigt machen wir 
diesmal eine Schifffahrt – und zwar von 
Heidelberg nach Neckarsteinach!
Das abwechslungsreiche 
Erscheinungsbild des unteren Neckars, 
macht eine Fahrt auf diesem Fluss 
immer zu einem schönen Erlebnis! Wir 
werden schon um 9.30 Uhr mit dem 
Bus in Weingarten starten, damit wir 
das Schiff in Heidelberg rechtzeitig 
erreichen. Von 11.00 bis 12.25 Uhr sind 
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Gottesdienste und Veranstaltungen
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wir mit dem Schiff unterwegs nach 
Neckarsteinach.
Dort werden wir im „Hotel Schiff“ – 
direkt am Ufer gelegen! – zu Mittag 
essen. Bis zur Rü ckfahrt mit
dem Schiff um 15.40 Uhr bleibt auch 
noch Zeit zu einem gemü tlichen 
Spaziergang am Ufer des
Neckars! Ab ca. 17.25 Uhr sind wir 
dann wieder auf dem Heimweg von 
Heidelberg nach Weingarten,
das wir noch vor 19.00 Uhr erreichen 
werden.
Freuen Sie sich auf eine fröhliche 
Gemeinschaft, auf schöne 
Landschaften, auf das gemeinsame
Singen und miteinander Reden und auf 
Texte zum Hören und nachdenken!
Seniorenausflug am 18. Juli 2011
Abfahrt: 9.30 Uhr beim Evang. 
Gemeindehaus (9.20 Uhr Waldbrü cke, 
9.25 Uhr ehemaliges Schwimmbad)
Rü ckkehr gegen 19.00 Uhr
Kosten: Busfahrt: 15 €; (Schifffahrt noch 
offen…)
Ermäßigungen möglich!
Anmeldung unter Tel. (07244) 706450 
oder 706451
Wir möchten noch darauf hinweisen, 
dass es auch möglich ist seinen Rollator 
im Bus mitzunehmen.
Wir werden zwar wie immer nicht weit 
laufen, aber auch fü r kurze Strecken, 
kann diese Hilfe sehr
erleichternd sein! Bitte geben Sie das bei 
der Anmeldung an.
Auf die Fahrt mit Ihnen freuen sich 
Gisela Gerbing und Eberhard Blauth.

DER PAPST KOMMT ZU UNS

Nach Weingarten kommt er nicht, aber 
nach Freiburg immerhin.
Unser Erzbistum gehört zu den wenigen 
Stationen auf seinem Pilgerweg. Der 
Erzbischof hat ihn eingeladen,
und der Pontifex hat die Einladung 
angenommen. Das ist fü r uns eine 
Riesenfreude. Und es wird ein beein-
druckendes Ereignis werden. Vielleicht 
fragen Sie jetzt, woher ich das jetzt schon 
weiß. Nun, es ist eine
Erfahrung. Es war bei Papst Johannes 
Paul II. so, und es geht mit dem jetzigen 
Papst gerade so weiter. Vorher die Ängste, 
die Unkenrufe, ja, sogar Drohungen, aber 
wenn er dann selber da ist, ändert sich das
schnell, schlägt die Stimmung um in 
Begeisterung. Es ist, als wü rde plötzlich 
alles Blendwerk in sich zusammenfallen, 
der kü nstliche Nebel sich auflösen, den 
die ewigen Nörgler ü berall produzieren, 
wo sie Kirche im Morgenlicht wittern. 
Er fordert in die Entscheidung, er tut das, 
was ihm aufgetragen ist, wie man das

schon im 2. Timotheus-Brief lesen kann:
„Verkü nde das Wort, tritt auf, sei es 
gelegen oder ungelegen, stelle zur Rede, 
tadle, tröste, mahne, weise zurecht, 
in aller Langmut und Geduld. Denn es 
werden Zeiten kommen, in denen man die 
gesunde Lehre nicht erträgt und sich nach 
eigener Willkü r seine Lehrer verschafft, 
die den Ohren schmeicheln. Von der
Wahrheit wird man sich abwenden und 
Fabeleien zuwenden. (2 Tim 4, 2-4.So)
Sogesehen wird auch dieser Papstbesuch 
ein Segen sein fü r das von ihm besuchte 
Land. So viel zu ihm, der zu uns kommt. 
Aber wie kommen wir zu ihm?
Nun, das ist nur möglich mit einer 
Einlasskarte, entweder fü r den 
Gottesdienst am Sonntag, den 25.
September um 10:00 Uhr auf dem 
Freiburger Flughafengelände, oder 
fü r die Vigilfeier mit der Jugend am 
Samstag, 24. September um 19:15 
Uhr auf dem Messegelände. Diese 
kostenlose Karte ist nur ü ber das 
zuständige Pfarramt erhältlich und 
kann dort beantragt werden.
Die Fahrgelegenheit wird mit Bussen ü ber 
die Pfarrämter geregelt. Sobald wir Karten 
haben werden diese den Antragstellern 
ausgehändigt. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich.
Gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche! Ihr Pfarrer Jü rgen Olf
Gottesdienste
Freitag, 20. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 21. Mai:
18:30 Uhr Vorabendmesse
Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Manfred Felleisen 16.05.2009; Brigitte 
Kunle 17.05.2004; Stefan Mü ller 17.05.2004; 
Ernst Konrad 18.05.2005;
Franz Friedl 19.05.2002; Melitta Mayer 
20.05.2001; Elisabeth Hauswirth 
20.05.2002;Franz Schira 20.05.2005;
Franz Marx 22.05.2005; Erwin Windbiel 
22.05.2007
Sonntag, 22. Mai– 5. SONNTAG DER 
OSTERZEIT:
10:00 Uhr Heilige Messe
10:00 Uhr Religiöse 
Kinderstunde im 
Gemeindezentrum;
Thema: „Ein Haus 
aus lebendigen 
Steinen“
15:00 Uhr 
Tauferinnerungs-
gottesdienst
Montag, 23. Mai:
19:00 Uhr 
Maiandacht – 
gestaltet von der 
Frauengemeinschaft 
-
Dienstag, 24. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 25. Mai:
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09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 26. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 27. Mai – Heiliger Augustinus, 
Bischof von Canterbury:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Termine/Hinweise
KöB = Katholische 
öffentliche Bü cherei
Ausleihe:sonntags nach dem 
Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie 
dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 
Uhr.
Unsere Bü cherei befindet sich im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Freitag, 20. Mai:
17:30 Uhr Ministranten-Gruppenstunde in 
der Pfarrstube
18:00 Uhr Kolpingsfamilie: Treffpunkt 
Kirche zur Nachtwanderung
18:30 Uhr Ökumenischer Chor fü r 
Pfingstmontag: Probe im evangelischen 
Gemeindehaus bis 19:45 Uhr
20:00 Uhr PGR-Sitzung im 
Gemeindezentrum
Samstag, 21. Mai:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Montag, 23. Mai:
19:45 Uhr Scholaprobe im 
Gemeindezentrum
Dienstag, 24. Mai:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 
Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
Mittwoch, 25. Mai:
14:30 Uhr Frauengemeinschaft: 
Frü hlingskaffee im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im 
Gemeindezentrum
20:00 Uhr Zweiter Taufgesprächsabend fü r 
Eltern und Paten im Pfarrbü ro
Freitag, 27. Mai:
09:30 Uhr ACS(Ausschuss Caritas und 
Soziales): gemeinsame Sitzung mit dem 
ACS Stutensee im 
Schwesternhaus Weingarten
18:30 Uhr Ökumenischer Chor fü r 

40jähriges Priesterjubiläum  
Pfarrer Jürgen Olf  

Dieses Jubiläum wollen wir gemeinsam 
feiern und laden Sie alle herzlich ein! 

Wir feiern am Sonntag, den 29. Mai, 

in einer Festmesse um 10.00 Uhr  
in unserer Pfarrkirche. 

Anschließend findet ein Stehempfang 
vor der Kirche statt. 

Am Nachmittag ab 15:30 sind alle zu 
Kaffee und Kuchen 

ins Gemeindezentrum, Schillerstr.4. 
eingeladen. 

Seid stets bereit,  

jedem Rede  und Antwort zu stehen, der euch fragt 

nach der Hoffnung, die euch erfüllt. 1 Petr.3, 15 
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Pfingstmontag: Probe im evangelischen 
Gemeindehaus bis 19:45 Uhr

40-Jähriges Priesterjubiläum
Pfarrer Jü rgen Olf

Dieses Jubiläum wollen wir gemeinsam 
feiern und laden Sie alle herzlich ein !
Wir feiern am: Sonntag, 29. Mai 2011 
- in einer Festmesse um 10:00 Uhr in 
unserer Pfarrkirche St. Michael
Festprediger: Norbert Geiger, Pfarrer in 
Sulzbach/Main; An der Orgel: 
Sonja Kraut
anschließend findet ein Stehempfang vor 
der Kirche statt. Am Nachmittag ab 15:30 
Uhr sind alle zu Kaffee und Kuchen
ins Gemeindezentrum, Schillerstraße 
4, eingeladen. (Anstelle von Geschen-
ken freut sich Pfarrer Olf ü ber 
eine Unterstü tzung der „Malteser 
Geburtsklinik“ in Bethlehem)

Wenn Sie einen Kuchen backen 
möchten, können Sie sich in die Listen 
eintragen, die hinten in der
Kirche aufliegen!

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden, soweit nicht anders angegeben, 
wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, 
geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie 
anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“.
Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis 
(vierzehntägig, weitere Infos bei Claudia 
Kärcher, Tel. 722214)
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere 
Informationen unter Tel. 55225
Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis (einmal im Monat, 
nächster Termin 22. Juni)
19.30 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ 
bei Rosenbergers, Uhlandstr. 9
Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen:
Gottesdienstplan bis Ende Mai
22.05. Gemeindefreizeit (kein 
Gottesdienst)
29.05. Armin Hassler
Programm Hauskreis 30+ bis Ende Mai
27.05. bei Familie Winheim :: 
Mozartstraße 23
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)

Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07249-913396

Evangelisch-
methodistische Kirche
Am alten Friedhof 2

Sonntag, den 22. Mai Konferenzsonntag

Dienstag, den 24. Mai 15.00 Uhr 
Bibelgespräch

Donnerstag. den 26. Mai 20.00 Uhr Gospel- 
und Lobpreischor

Sonntag, den 29. Mai 09.00 Uhr 
Gottesdienst

Hinweis: Evangeliunsrundfunk 24 Std.. 
täglich ü ber Kabel 9185 b;
Weitere Sender, Zeiten und Freyuenzen 
unter www.erf.de. Tel. 0644 9570;
Femsehen:Das 4. sendet zu verschiedenen 
Zeiten Living Gospel Antworten aus 
Gottes Wort, samstags und sonntags von 
7.00-10.30 Uhr; montags-freitags von
10.30 Uhr bis 11.00 Uhr.
Info. Pastor Lacher oder Göhler, Tel. 
0721/481370 oder 
www.emk-groetzingen. de.

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(K.d.ö.R.) Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... und die 
neue Woche beginnt anders!
Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch

Gottesdienste im Mai

Predigtreihe: Hoffnung lernen „Es kommt 
darauf an, das Hoffen zu lernen,“ schrieb 
einmal der deutsche Philosoph Ernst 
Bloch (1885-1977)
Kann man das Hoffen denn lernen? 
Ja, behaupten wir in dieser neuen 
Predigtreihe. Zwar lassen uns Tsunami, 
Atomkatastrophe, Ölpest, Bü rgerkriege, 
Flü chtlingswelle; Finanzkrise und 
die persönlichen Schicksalsschläge 
manchmal daran zweifeln, trotzdem aber 
halten wir daran fest: Es gibt Hoffnung –
lebendige Hoffnung. In unserer neuen 
Predigtreihe steht sie im Mittelpunkt.

Sonntag 22. Mai 10.00 Uhr – Die arme 
Witwe – Begegnung mit dem Nichts
André Letzel, Missionar und Dipl. 
Pädagoge aus Frankreich ist heute zu Gast 
imLebenswerk Predigttext: Mk.12, 38-44
Sonntag 29. Mai 10.00 Uhr – Gottesdienst 
mit Abendmahl
Thema: Hoffnung trotz aller Widerstände
Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE
Dienstag 24. Mai – 20.00 Uhr PrayMi
Lobpreis, Segnungs- und Gebetsabend

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 Klein-
gruppen - Männer, Frauen oder gemischt 
- vormittags, nachmittags oder Abends. 
Interessierte wenden sich bitte an: J. 
Krahnert; Tel.: 07244-5059

Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags parallel 
zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse
Parallel zumGottesdienst
NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 3 – 29.Mai – parallel zum Gottesdienst
Freitag
Royal Rangers (Stamm 276 Weingarten)
Royal Rangers sind christliche 
Pfadfinder. Damit haben wir die besten 
Voraussetzungen fü r ein
ereignisreiches, natü rliches, gesundes 
und spannendes Pfadfindererleben.
Die Bibel gibt uns hilfreiche
Maßstäbe zum täglichen Leben. Unser 
Motto heißt: “Alles was ihr fü r euch von 
den Menschen erwartet, das
tut ihnen auch”.

Einteilung
Das gesamte Royal Rangers Programm ist 
in vier Altersstufen unterteilt. Die Starter 
(6-8 Jahre), Kundschafter
(9-11 Jahre), Pfadfinder (12-14 Jahre) und 
die Pfadranger (15-18 Jahre). Damit soll 
den unterschiedlichen
Entwicklungsansprü chen jeder 
Altersstufe Rechnung getragen werden.

Anfangszeiten

Die Teams der Starter, Kundschafter und 
Pfadfinder treffen sich jeden Freitag, 
außer in den Ferien, um17:30
bis 19:00 Uhr. Das Team der 
Pfadrangertrifft sich um 19:00 Uhr.
Weitere Infos: www.rr276.de
Youth Lounge (13-17 Jahre)
Themenserie: Sei nicht dumm
Montags 19.00 Uhr.
Du bist auf der Erde um Gott zu feiern. 
Lass uns gemeinsam feiern! Jeden Motag 

Ev.-methodische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de

Evangelische-
Freikirchliche Gemeinde



um 19.00 Uhr im
Lbenswerk. Gott erleben, wie du es nicht 
erwartest. Leute kennen lernen, Musik 
machen, Spaß haben und
hören, was Gott sagt. Bring am besten ein 
paar Freunde mit. Gemeinsam macht es 
mehr Spaß. Wir freuen
uns dich zu sehen!
FollowMe - das Programm fü r 
Jugendliche von 18-24 Jahren
Thema: Green
www.youthlounge.info
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebü ro 
Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 (Dienstag bis 
Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder auch im Internet unter 
www.lebenswerk-weingarten.de

Sonntag, den 22.05.2011 09:30 Gottesdienst

Dienstag, den 24.05.2011 
20:00 Chorprobe in KA-Neureut

Donnerstag, den 25.05.2011 
20:00 Gottesdienst in KA-Neureut

Sonntag, den 29.05.2011 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind 
Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die 
Neuapostolische Kirche erhalten Sie auch 
im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Musikschule Hardt
Johanna Kammerer hat am musischen 
Zug im Helmholtzgymnasium Karlsruhe 
ein super Abitur hingelegt.
Danach hat sie ihr Hobby das Block-
flötenspiel zum Beruf gemacht und jetzt 
an der Musikhochschule Karlsruhe ihre 
Diplommusiklehrerprü fung abgelegt. 
Die Musikschule kann damit das 
Unterrichtsangebot mit einer neuen, 
jungen Blockflötenlehrerin, bereits 
fü r Schü ler ab dem vierten Lebensjahr, 
erweitern.
Auf Grund der Nachfrage richten wir eine 
neue Gitarrenklasse ein. Zwei Schü ler 
können auch als Kleingruppe unter-
richtet werden. Vor den großen Ferien gibt 
es die Möglichkeit einen preisgü nstigen 
„Schnupperkurs“ zu buchen. Weil wir 
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Musikschulen

weitere Lehrkräfte gewonnen haben 
können wir kurzfristig Unterricht in 
Gesang, Querflöte und Violine anbieten.
Ansonsten bieten wir Unterricht von 
bestens ausgebildeten jungen Lehrkräften 
in den Fächern:
Gesang, Block- und Querflöte, 
Oboe, Klarinette, Fagott, Saxofon, 
Trompete, Horn, Geige und Cello, alle 
Gitarrensparten, Klavier, Keyboard, 
Kirchenorgel, Schlagzeug und vieles mehr. 
Vermissen sie ihr Wunschinstrument? 
Stellen sie ihre Anfrage unter Tel. 07249-
1859, wir finden Lösungen.
Die gesamte Gebü hrenordnung und 
Anmeldeformulare erhalten sie im 
Bü rgerbü ro Weingarten. Bauer MSL

Vorspiel der 
Jugendmusikschule 
Unterer Kraichgau

Am Dienstag, 10.05.2011 stellten sich 
knapp 20 Schü ler der Außenstelle 
Weingarten ihrer Aufregung. Im schönen 
Ambiente des Turmzimmers zeigten 
Sie dem zahlreichen Publikum, was sie 
in den letzten Monaten gelernt hatten. 
Vom jungen Pianisten ü ber erfahrene 
Posaunisten und Tenorhornspieler bis 
zum virtuosen Klarinettenduo waren 
einige Instrumente vertreten. Die Lehrer 
Seon-Kyung Kim (Klavier), Robert Amend
(Klarinette und Saxofon), sowie Stephan 
Arendt (Tenorhorn, Euphonium und 
Posaune) zeigten sich sehr zufrieden mit 
der tollen Leistung ihrer Schü ler und 
laden ein zur nächsten Veranstaltung, 
dem Kirchenkonzert am Donnerstag, 
26.05.2011 um 19.00 Uhr in der 
evangelischen Kirche in Weingarten.

Volksbank 
Weingarten-Walzbachtal:

Studien- und Erholungsreise 
2011 : KORSIKA
Die beliebte Bankreise hat vom 16. bis 23. 
Oktober die Mittelmeerinsel Korsika zum 
Ziel. Korsika, Frankreichs größte Insel, 
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ist von wilder Schönheit. Sie vereinigt 
subtropische Vegetation, Oliven- und 
Orangenhaine und die duftende Macchia 
mit schroffen Kalkfelsen, reißenden 
Bergbächen, tiefen Schluchten und weiten
Sandbuchten. Der Sü den ist bereits 
seit der Jungsteinzeit besiedelt, es 
folgten Etrusker, Karthager, Römer und 
schließlich die Genueser und Pisaner, die 
bedeutende Kunstdenkmäler schufen.

Ab Stuttgart geht es mit „Germanwings“ 
nach Bastia. Schon auf der Fahrt nach 
Ajaccio , wo wir in einem sehr schönen 3 
Sterne Hotel dreimal ü bernachten werden, 
erleben die Teilnehmer die Schönheit der 
Insel. Die berü hmten Calanches, der Golf 
von Porto, die Prunelli Schlucht und die 
Festungsstadt Bonifacio sind Tagesziele 
von Ajaccio aus. Am vierten Tag wird 
ein ebenfalls schönes Hotel bei Bastia 
angesteuert, wo die Reisegruppe viermal 
ü bernachten wird. Nach einem Ruhetag 
am Strand werden an zwei weiteren Tagen
herrlich Tagestouren durchgefü hrt (u.a. 
Cap Corse, Balagne, Saint-Florent und Calvi 
mit seinem traumhaften Sandstrand ).
Ab sofort liegen in den Filialen unserer 
örtlichen Volksbank Prospekte 
mit Anmeldeformulare auf. Da die 
Teilnehmerzahl auf 30 Personen begrenzt 
ist, wird eine baldige Anmeldung 
empfohlen.

Altpapiersammlung 
(Bring-System) 
der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung (Bring-
System) der Katholischen Jungen 
Gemeinde Weingarten (KJG) findet 
am Samstag, den 09. April 2011 statt. 
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem 
Sammeltermin auf dem Festplatz ab, 
da das Papier bei windigem Wetter auf 
dem Festplatz verweht wird und die 
Helfer wieder alles einsammeln mü ssen. 
Das Altpapier wird auf dem Festplatz 
(Ringstraße) in der Zeit von 9.00 bis 
13.00 Uhr angenommen. Nach dieser 
Zeit wird kein Papier mehr angenommen 
und darf auch nicht auf dem Festplatz 
abgelegt werden. Wir bitten dafü r um 
Ihr Verständnis. Die Einwohner von 
Weingarten haben die Möglichkeit, 
Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen 
anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedoch 
zerkleinert oder zusammengefaltet 
abgegeben werden. Die Mitglieder der KJG 
Weingarten werden Ihnen beim Ausladen 
selbstverständlich behilflich sein.
Bitte unbedingt vormerken!
Die nächsten Sammeltermine sind am:
Samstag, den 28. Mai 2011
Samstag, den 23. Juli 2011
Samstag, den 17. September 2011
Samstag, den 12. November 2011
Samstag, den 07. Januar 2012



16 Ankündigungen19. Mai 2011   -   Nr.  20 Turmberg-Rundschau

und des Bü rger- und Heimatvereins stößt 
nach wie vor auf eine sehr große Resonanz. 
Nachdem die Premiere in der vergangenen 
Woche schon Tage zuvor ausverkauft 
war, haben die Veranstalter bereits einen 
Wiederholungstermin fü r Mittwoch, 25. 
Mai, um 19.30 Uhr ebenfalls in der Aula der 
Turmbergschule angesetzt. Inzwischen 
ist auch dieser Vortrag ausverkauft. 
Deshalb haben die Volkshochschule sowie 
der Bü rger- und Heimatverein kurzfristig 
einen dritten Termin fü r Samstag, 28. 
Mai, zur gleichen Zeit und am gleichen 
Ort angesetzt. Karten im Vorverkauf gibt 
es wieder bei Schreibwaren Holderer. Der 
Eintritt einschließlich Getränk und Brezel 
kostet fü nf Euro.
Der von Mitgliedern des Bü rger- und 
Heimatvereins konzipierte Vortrag zeigt 
als Schwerpunkt Schwarz-Weiß-Bilder 
des Weindorfs aus der Zeit vor 1900 sowie 
Vergleichsfotos aus den 1960er Jahren und
von heute. Die Fotos stammen ü berwiegend 
aus den Archiven von August Heidt, 
Anian Willy Steinert und Erik Hartmann, 
die zu ihren Lebzeiten viele Szenen in 
Weingarten, die es so nicht mehr gibt, 
mit der Kamera eingefangen haben. Eine 
der größten Veränderungen im ehemals 
vertrauten Ortsbild hat die Bahnhofstraße
erfahren. Die Verdolung von der 
Bahnlinie bis zum Einlaufbauwerk an der 
Hartmannsbrü cke hat ihren Charakter 
doch einschneidend verändert, um nur ein 
markantes Beispiel zu nennen. Sowohl fü r 
alte Weingartener als auch fü r Neubü rger 
dü rfte es spannend und interessant sein, 
wie sich das Gesicht eines ursprü nglich 
landwirtschaftlich geprägten Ortes 
im Verlauf von ü ber hundert Jahren 
verändert hat. Ob immer zum Vorteil – 
darü ber können sich die Besucher und 
Besucherinnen selbst ein Urteil bilden.
Nach dem Vortrag besteht wieder die 
Möglichkeit, sich ü ber den Vortrag 
auszutauschen und sich ü ber die 
Publikationen des Bü rger- und 
Heimatvereins zu informieren und diese 
auch zu kaufen. -rof-

Konzert mit Lesung zu Antoine 
de Saint-Exupéry mit Margot 
Grados-Ramos
Am 19.6. um 18 Uhr liest die 
Chansonsängerin Grados-Ramos im 
Schloss Gondelsheim aus den Briefen des 
Schriftstellers Saint-Exupéry an seine 
Mutter und aus seinem weltbekannten 
Kleinen Prinzen. In seinen
Briefen teilt er vieles mit, was ihn seinen 
Lesern und Fans als Mensch noch sehr viel 
näher bringt. - Den Gesang der Sängerin 
dazu begleitet virtuos und einfü hlsam 
die Konzertpianistin Anna Stanimak, 
die auch mit Werken von Fauré, Sibelius 
und Massenet die Texte bereichert. Ein 
Abend, der noch lange nachklingen wird, 
versprechen die beiden Kü nstlerinnen. 

Auf Einladung des Kunstvereins Schloss 
Gondelsheim und seinem Kurator Michael 
Steiner findet die Veranstaltung in den 
Ausstellungsräumen statt, die sich in den 
ehemaligen Douglas’schen Gemächern 
befinden. Ein Platz beim stimmungsvollen 
Sonntag in historischem Ambiente kann 
reserviert werden unter
Tel.: 07251-3929319 oder 0175-4406095.

Finanzamt 
Karlsruhe-Durlach

Öffentliche Versteigerung

Am Samstag, den 28.05.2011 findet in 
der Dieselstr. 8 in 76227 Karlsruhe eine 
öffentliche Versteigerung durch das 
Finanzamt Karlsruhe-Durlach statt. 

Zur Versteigerung kommen diverse 
Büroausstattungsgegenstände (z.B. 
Büromöbel, PC ś, Bilder, Uhren, Lampen, 
Teppiche usw.). Eine Besichtigungs-
möglichkeit der Gegenstände besteht von 
9:00 bis 10:00 Uhr. Versteigerungsbeginn 
ist um 10:15 Uhr. Die Abgabe ersteigerter 
Gegenstände erfolgt nur gegen Barzahlung.

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.fa-karlsruhe-durlach.de.

Tageselternverein 
Bruchsal Landkreis 
Karlsruhe Nord e.V. 
International University, 
Campus 1, 

76646 Bruchsal, Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 
Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
Email: 
info@tageselternverein-bruchsal .de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Informationsveranstaltung über 
das Berufsfeld von Tageseltern und 
Kinderfrauen

Mit perfektem Englisch 
nach den Pfingstferien 
durchstarten!

AWO-Reisen, das 
Ferienwerk des 
Jugendwerks der 
AWO Karlsruhe-Stadt 
bietet in den Pfingst- 
und Sommerferien 

Sprachreisen nach England an. 
Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren 
können zwischen mehreren Terminen 
im sü denglischen Seebad Folkestone an 
der Kanalkü ste wählen. Fü r Jugendliche 
zwischen 14 und 17 Jahren gibt es auch 
die Möglichkeit nach Colchester zu 
fahren. Die Sprachreisen sind ideal fü r 
Jugendliche, die ihre Sprachkenntnisse 
verbessern und Hemmungen beim 
Sprechen abbauen möchten. Denn bei den 
Sprachreisen von AWO-Reisen erleben 
die Teilnehmer, dass eine Sprache lernen 
spielend einfach ist und sehr viel Spaß 
macht. Am Vormittag findet in lockerer 
Atmosphäre Sprachunterricht ganz ohne 
Leistungsdruck statt. Die Unterbringung 
erfolgt in ausgesuchten Gastfamilien, 
wodurch die Teilnehmer einen Einblick 
in den englischen Alltag erhalten und die 
englische Kultur kennenlernen.
Nachmittags können die Teilnehmer ihre 
Sprachkenntnisse gleich in die Praxis 
umsetzen. Egal ob beim Shopping oder 
beim Kinobesuch, man lernt immer noch 
dazu und Erfolgserlebnisse sind garantiert. 
Nach den Ferien können die Teilnehmer 
mit ihren erworbenen Kenntnissen in 
Englisch durchstarten.
Wer in den Pfingstferien lieber ausspannen 
möchte, kann mit AWO-Reisen vom 13.06. 
bis 26.06.2011 nach Spanien an die Costa 
Brava fahren. Fü r Jugendliche zwischen 16 
und 19 Jahren geht es nach San Feliu de
Guixol. Die ursprü ngliche Hafenstadt ist 
der ideale Ausgangpunkt um die Umgebung 
zu erkunden und am Abend in das quirlige 
spanische Leben einzutauchen.
Fü r finanziell schwächer Gestellte gibt 
es verschiedene Zuschussmöglichkeiten. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.awo-reisen.de oder telefonisch 
unter (0721) 35007151. In den Sommerferien 
bietet AWO-Reisen außerdem zahlreiche 
betreute Kinder- und Jugendfreizeiten an, 
zu denen es auf der Homepage ausfü hrliche 
Informationen gibt. Wer sich fü r den 
Sommer noch sein Lieblingsangebot 
aussuchen möchte, sollte sich beeilen, da 
die ersten Freizeiten bereits ausgebucht 
sind.

Bildervortrag „Weingarten im 
Wandel der Zeit“ wird noch 
zweimal wiederholt
Der Bildervortrag „Weingarten im Wandel 
der Zeit“ mit interessanten Fotos aus 
einem Jahrhundert der Volkshochschule 



Immer häufiger gehen Anfragen mit 
außergewöhnlichen Betreuungszeiten 
oder auch Betreuungsanfragen im 
Haushalt der Kinder bei uns ein. Um diesen 
Bedarf decken zu können, sind wir immer 
wieder auf der Suche nach kinderlieben 
Frauen und Männern, die zeitlich flexibel 
und offen für neue berufliche Perspektiven 
sind. Darüber wollen wir Sie am 25. Mai um 
9.30 Uhr bei uns im Campus informieren 
und vielleicht auch begeistern.

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. 
Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde:
Frau McInturff Telefon-Nr. 0176-626 810 38 - 
Email : p.mcinturff@tev-bruchsal .de

gerne aber auch früher oder zu einem 
anderen Termin nach Vereinbarung

Einfü hrungskurs in das 
Betreuungsrecht

Veranstaltung des 
Diakonischen Werkes im 
Landkreis Karlsruhe

Die Betreuung von Menschen, die 
wegen Krankheit oder Behinderung ihre 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
können, ist eine anspruchsvolle Aufgabe, 
die persönlichen Einsatz und soziale 
Kompetenz erfordert. Daher bietet das 
Diakonische Werk im Landkreis Karlsruhe 
einen Einfü hrungskurs „Rechtliche 
Betreuung“ fü r interessierte Bü rgerinnen 
und Bü rger an.
Diese Veranstaltung ist gedacht fü r 
diejenigen, die in Erwägung ziehen, 
eine Betreuung zu ü bernehmen die 
bereits Betreuungen ausü ben als 
Familienangehörige davon betroffen 
sind oder allgemein an diesem Thema 
interessiert sind Schwerpunkt dieser 
Veranstaltung ist das Thema „Aufgaben 
und Pflichten des ehrenamtlichen 
Betreuers“.

Termin: Samstag, den 28.Mai 2011 von 
10:00 – 15:00 Uhr
Ort: Seniorenzentrum Haus am 
Losenberg, Walzbachtal
Adresse: Im Kronengarten 1, 
75045 Walzbachtal - Wössingen

Anmeldung bitte bis 25.05.2011, 
Teil-nahmekosten entstehen keine!

Weitere Informationen und Anmelde-
bestätigung erhalten Sie beim 
Diakonischen Werk Ettlingen, Peter 
Sänger 07243/ 54950 - Mail: ettlingen@
diakonie-laka.de oder beim Diakonischen 
Werk Bruchsal, Sonja Gutmann 07251/ 
9150-0 - Mail: bruchsal@diakonie-laka.de
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Das Zwergenhaus
veranstaltet

am 21.MAI 2011 ab 8:30Uhr
auf dem Rathausplatz

einen

Kuchenverkauf

An unserem Stand gibt es
leckere Kuchen und Torten.

Sie unterstützen damit das Zwergenhaus
bei der Anschaffung eines Sonnenschutz .

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
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Kreisparteitag am 20.Mai in 
Kronau mit Peter Hauk MdL

Am Freitag, den 20.Mai 2011, 19.30 Uhr, 
findet in der Mehrzweckhalle (Jahnstrasse) 
in Kronau der nächste Kreisparteitag statt.
Wie stellt sich die CDU in Baden-
Wü rttemberg nach der Wahlniederlage 
bei der Landtagswah am 27.März neu 
auf? Welche Weichenstellungen sind 
auf Landesebene notwendig? Wie 
stellen sich unsere Abgeordneten in der 
Landtagsfraktion die kü nftige Arbeit vor? 
Welche Schlü sse mü ssen wir in der CDU 
Karlsruhe-Land aus dieser Wahlniederlage 
ziehen?
Der Kreisvorsitzende Daniel Caspary MdEP 
möchte diese Fragen beim Kreisparteitag 
offen und unvoreingenommen mit den 
Mitgliedern diskutieren. Neben den 
Landtagsabgeordneten Heribert Rech, 
Joachim Kößler und Werner Raab hat auch 
der Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, 
Peter Hauk ,sein Kommen zugesagt. Wir 
freuen uns auf eine rege Diskussion!

Fragen zur Kommunalpolitik? 
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen 
Themen und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfü gung:
CDU-Vorstand:
 Dr. Andrea Friebel (Vorsitzende, Tel. 55124) 
Jörg Sebold (Stellvertr. Vorsitzender, 
Tel. 722800) Dr. Volker von den Driesch 
(Stellvertr. Vorsitzender, Tel. 1320)
CDU- Gemeinderatsfraktion: 
Fü r kommunalpolitische Anliegen 
stehen Ihnen unsere Gemeinderäte 
gerne zur Verfü gung: Gerhard Fritscher, 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 
Dr. Erich Völker, stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 722003 Fritz 
Kü ntzle, Tel. 2500, Gabriele Koch, Tel. 5411 
Gerald Lopp, Tel. 3635 oder Sie nehmen 
Kontakt auf unter post@cdu-weingarten.
de . Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.cdu-weingarten.de

Sommerfest mit der AWO
Das gemeinsame Sommerfest mit der AWO 
findet am 26.06.2011 ab 11 Uhr auf dem 
Gelände der AWO Weingarten statt. Hierzu 
sind alle Mitbü rgerinnen und Mitbü rger 
herzlich eingeladen.

Bü rgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen 
stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130,
Prof. Claus Gü nther,Tel. 2635 und

Freie Wähler

FDP Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

n-baden.de

CDU Weingarten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Erich Höllmü ller, Tel. 2212
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmü ller (e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de) und
Carol Gü nther, Tel. 5584281 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de)
fü r Auskü nfte und Hinweise bereit. 
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

EINLADUNG

zu einem öffentlichen Diskussionsabend 
mit dem bildungspolitischen Sprecher 
der FDP-Bundestagsfraktion, Patrick 
Meinhardt, MdB
Donnerstag, 19. Mai 2011, 19.30 Uhr im 
FDP Bü rgerbü ro, Pforzheimer Strasse 3, 
Bretten
„Bildungsvielfalt statt Einheitsschule“ 
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
diskutieren Sie mit Patrick Meinhardt 
ü ber die Auswirkungen der bildungs-
politischen Ziele wie sie im grü n-roten 
Koalitionsvertrag formuliert sind.
Fragen zur Kommunalpolitik und zum 
Ortsverband in Weingarten?
Dann wenden Sie sich bitte einfach an:
1. Vorstand und Gemeinderat Klaus
Holzmü ller, Telefon 706330, E-Mail: klaus.
holzmueller@gmx.de oder an den 2.
Vorstand und Gemeinderat Stefan Kleiber,
Telefon 608577, 
E-Mail diekleibers@gmx.de
Weitere Infos finden Sie ebenfalls im
Internet unter www.fdp-weingarten.de

Liebe Mitglieder und Freunde unseres 
"Freie Wähler OV". Wir erinnern an 
unseren "Polit-Treff" am Donnerstag 26. 
Mai 2011 um 20.00 Uhr im Gasthaus "Zum 
Kleinpeter". (Der Juni-Polit-Treff fällt aus! 
Mit der nächsten Mitgliederpost erhalten 
Sie einen geänderten Terminplan für 2011.

Wir hoffen, dass wir Sie - trotz der 
terminlichen Änderungen - recht 
zahlreich bei den bürgeroffenen 
Diskussionsabenden begrüßen können. 
Freunde und kommunalpolitisch 
interessierte Bürgerinnen u. Bürger sind 
ebenfalls herzlich willkommen.

Fragen zum aktuellen kommunalen 
Geschehen in unserer Gemeinde und zum 
Freien Wähler Ortsverband?
Unser Gemeinderat, Roland Mockler, 
Tel. 3334, Mail: Mockler.Gala-Bau@t-
online.de sowie unser 1. Vorsitzender, 

Heinz Schammert, Tel. 558956, Mail 
heinzschammert@schammert.de sind 
stets für Sie da.

Unsere Orchester proben zu 
folgenden Zeiten:

Blasorchester dienstags von 20.00 bis 22.00 
Uhr, Jugendorchester dienstags von 18.00 
bis 19.30 Uhr und die Schü ler mittwochs 
von 18.30 bis 20.00 Uhr - jeweils im 
Kulturraum der Walzbachhalle.
Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich 
bitte beim Musikervorstand Anke König 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang 
Heid (Tel. 609708). Wir freuen und auf 
Neugierige! Mehr Infos gibts auch auf 
www.musikverein-weingarten.de

MUSIKGARTEN - 
MUSIKALISCHE 
FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTEN-
UNTERRICHT!

Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum 
der Kleiberit Arena:
Musikgarten fü rBabys (3 bis 18 Monate) 
Dienstag 11.00 Uhr, Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre) 
Dienstag 9.30 und 10.15 Uhr, Mittwoch 
10.15 Uhr
Musikgarten 2 
(3 - 5 Jahre) Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) 
sind nach vorheriger Absprache herzlich 
willkommen!
NEU!! START NACH DEN SOMMER-
FERIEN:
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre) Neuer 
Kurs - Start am 06.04.11 - Restplätze sind 
noch vorhanden! 
Mittwoch 15.30 Uhr
Musikalische Frü herziehung 
(4 - 6 Jahre)

Der Beginn der neuen Kurse wird 
rechtzeitig an dieser Stelle bekannt 
gegeben. Ansprechpartner und 
Anmeldung: Doris Hörter, Tel. 742001, 
weitere Informationen unter
www.musikverein-weingarten.de

Hauptversammlung 
des MV Weingarten
Von „Vereinsmü digkeit“ und sinkendem 
Interesse, sich einzubringen, konnte 
keine Rede sein, als sich am 06.05.2011 die 

Vereinsnachrichten



Mitglieder des Musikvereins Weingarten 
zu ihrer ordentlichen Hauptversammlung 
im katholischen Gemeindezentrum 
trafen. Nach dem Totengedenken und den 
Bereichten der Vorstandschaft sowie des 
Dirigenten Daniel Polenz wurden vor allem 
die Finanzierung des Musikvereins, die 
Ertragslage aus den verschiedenen Festen, 
und die Rolle des Fördervereins diskutiert. 
Außerdem machten sich die Mitglieder 
Gedanken ü ber die Zukunft des Vereins 
und sein Engagement im Gemeindeleben. 
Einstimmig und in Rekordzeit wurden 
die Posten im Verein neu gewählt bzw. die 
Amtsinhaber in ihrem Amt bestätigt.
Die Berichte aus der Vorstandschaft 
beschäftigten sich zum ersten mit 
den musikalisch und finanziell sehr 
erfolgreich verlaufenen Festen in den 
vergangenen Jahren. Hier sind das Wein- 
und Straßenfest, das Frü hjahrskonzert, 
der Musikhock im Sohl, das 
Sommernachtskonzert und das Musikfest 
zu nennen. Erfreulich ist, dass sich immer 
wieder zahlreiche freiwillige Helfer 
finden, die von Kuchenspenden ü ber 
Auf- und Abbau bis hin zur Übernahme 
einer Schicht auf den Festen eine 
solche Veranstaltung erst ermöglichen. 
Besonders die großen Feste bedü rfen einer 
langfristigen Organisation und bedeuten 
enormen Aufwand fü r den Verein.
Aufgewogen wird dies aber immer noch von 
der Freude daran, gemeinsam etwas auf die 
Beine zu stellen und von der Möglichkeit, 
den Musikverein als kulturelle Größe 
in der Gemeinde zu platzieren. Im Zuge 
dieses Meinungsaustauschs wurde auch 
der mögliche Beitrag des Musikvereins zu 
einem veränderten Wein- und Straßenfest 
-dem angedachten Dorffest auf dem
Festplatz 2013 - erörtert.
Zum zweiten konnte der MV auf
eine turbulente musikalische Zeit 
zurü ckblicken. Nachdem Dagmar 
Bierhalter recht kurzfristig den 
Dirigentenstab in Weingarten niedergelegt 
hatte, war es fü r das Orchester eine 
große Erleichterung, dass Daniel Polenz, 
bisher Dirigent des Jugendorchesters 
und ein Musiker aus den eigenen Reihen, 
die musikalische Leitung mitten in der 
Vorbereitung des Frü hlingskonzertes 
2010 zunächst kommissarisch ü bernahm. 
Nach längerer Bedenkzeit wurde er fast 
einstimmig zum neuen Dirigenten des 
Blasorchesters gewählt. Seine Nachfolge 
als Leiterin des Jugendorchesters trat 
Christine Weidner aus Grötzingen an. Die 
Frü chte ihrer Arbeit mit den Jugendlichen 
konnten die Zuhörer unter anderem beim 
Frü hjahrskonzert 2011 genießen.
In einem frei vorgetragenen Rü ck- und 
Ausblick zeigte sich Daniel Polenz 
mit der musikalischen Arbeit des 
Orchesters und mit dem Klangkörper 
zufrieden – zeigte aber auch weitere 
Verbesserungsmöglichkeiten, die als 
„sportlicher“ Ansporn zu noch besseren 
Leistungen dienen. Um den Leistungsstand 

des Orchesters zu dokumentieren, ist auch 
geplant, wieder an einem Wertungsspiel 
teilzunehmen. Der Kassenbericht schloss 
die Berichtsreihe. Es zeigte sich, dass die 
bei der vergangenen HV 2009 beschlossene 
Maßnahmen dazu beigetragen haben, 
die finanzielle Lage des Musikvereins zu 
stabilisieren und die laufenden Ausgaben, 
zu denen vor allem die hohe Hallenmiete 
zählen, zu decken. Die Rechtmäßigkeit 
der Kassenfü hrung bestätigten die 
Kassenprü fer und beantragten die 
Entlastung des gesamten Vorstandes, die 
einstimmig gewährt wurde.
Zü gig und unkompliziert wurde die 
Vorstandschaft per Akklamation – und 
bei allen Posten einstimmig – gewählt. 
Wolfgang Heid und Anke König 
besetzen w3e2it/e10rh4in die Posten der 
Vorsitzenden. Ebenso Melanie Schönig, 
welche die Kasse in der letzten Wahlperiode 
angetreten hatte. Als ihre Stellvertreterin 
wurde Diana Kü ntzle gewählt. Ebenfalls 
bestätigt wurde Johannes Weinem als 
Notenwart, der nach dem Ausscheiden von 
Christoph Speck diese Aufgabe souverän 
kommissarisch ü bernommen hatte. Neu 
im Vorstand ist Susanne Götz, die Bettina 
Hörmann als Schriftfü hrerin ablöst. 
Leider blieb auch diesmal der Posten des 
Vorsitzenden Organisation vakant, der 
schon in den vergangenen zwei Jahren 
nicht besetzt werden konnte. Er wird in 
Personalunion auf den gesamten VWR 
ü bertragen.
Als Jugendleiter standen Anne Lorenz 
und Doreen Holzmü ller weiterhin zur 
Verfü gung. Als Beisitzer aus den Reihen 
der Musiker wurden Daniel Neuberth, 
Oliver Geiseler und Klaus Ritter in das 
Verwaltungsgremium entsandt, von den 
fördernden Mitgliedern Josef Hadaschik, 
Bernd Bergmann, Joachim Polenz und 
Bubarcarr Kamarar. Viel Beifall gab es 
fü r die ausscheidenden Mitglieder, die 
mit viel Engagement und Sachverstand 
während der letzten Jahre die Geschicke 
des Musikvereins gelenkt haben und 
die zum großen Teil auch weiterhin in 
ihrer Freizeit fü r den Verein tätig sind. 
Wolfgang Heid dankte Timo Hadaschick, 
Oliver Scholl und Bettina Hörmann fü r ihr 
Engagement und die gute Zusammenarbeit 
in den letzten Jahren. Ebenso dankte 
er im Namen der neuen Vorstandschaft 
der Hauptversammlung fü r das 
entgegengebrachte Vertrauen, bevor 
mit einem Ausblick auf bevorstehende 
Veranstaltungen die HV geschlossen 
wurde.

Chorprobe am Donnerstag, 
19.05.11:

19:15 Uhr Frauenchor
20:15 Uhr Männerchor

Chorproben

donnerstags
19.00 Uhr Frauenchor
20.15 Uhr Männerchor
mittwochs
16.45 bis 17.30 Uhr Kinder-und Jugenchor 
hands up
20.00 Uhr Swinging Voices
dienstags
Men in Mood -vierzehntägig
Nächster Probentermin 31. Mai um 19.30 
Uhr
Die Chorproben finden im Kulturraum der 
Kleiberit-Arena statt.

Chorprobe:
Unsere nächste Chorprobe findet am 
Freitag, den 20.Mai 2011 um 19:30 Uhr im 
Kulturraum der Kleiberit-Arena statt.

Termin:
Wir beteiligen uns am Sängerfest des 
Gesangvereins Edelweiss in Mutschelbach 
am Sonntag, den 22. Mai 2011 um 14:00 Uhr 
in der Sommerfesthalle. Näheres nach der 
nächsten Chorprobe.

Klein-Montmartre in 
Weingarten. Aufruf an alle 
kreativen Frauen: 

Am Samstag den 2. Juli 2011 findet von 9-15 
Uhr auf dem Rathausplatz in Weingarten 
der 7. Frauenkreativitätsmarkt Klein-
Montmartre statt. Jede kreativ tätige Frau 
soll die Möglichkeit haben, sich und ihre 
Kreativität dort vorzustellen, egal ob sie 
Berufs oder Freizeitkü nstlerin ist.
Wenn Sie mit Farben, Stoffen, 
Naturmaterialien, Ton, Blumen kreativ 
sind, wenn Sie zeichnen, malen, 
bildhauern, tanzen, singen, musizieren, 
schreiben, Theater spielen, nähen, 
filzen, töpfern, fotografieren, Schmuck 
herstellen, Papier schöpfen, sich sozial 
engagieren, Ihr Leben umgekrempelt 
haben etc., dann
melden Sie sich bei uns.
Bringen Sie alles mit, was Sie fü r Ihren 
Stand benötigen, wie Tische, Ihre 
Kunstwerke, Infomaterial, Staffeleien, 
Sonnenschirme, Stü hle etc.
Wenn Sie live singen, musizieren oder 
Portraits malen, Theater oder Marionette 
spielen, Pantomime machen, jonglieren, 
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www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.mgv-weingarten.de

Männergesangsverein 1897 e. V.
Weingarten (Baden)

Vitamin F.
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als Strassenkü nstler/in auftreten 
wollen, dann sind sie ebenfalls herzlich 
willkommen.
Wir wü nschen uns ein großes buntes 
Spektrum von möglichst vielen, 
verschiedenartigen, kü nstlerisch tätigen
Frauen. An diesem Vormittag können 
Sie sich und Ihre Kunst vorstellen, 
evtl. vor Ort und Stelle vorfü hren und 
selbstverständlich zum Verkauf anbieten. 
Besonders Mitmachaktionen sind sehr 
erwü nscht.
Die Standmiete beträgt 13 Euro oder 
einen selbst gebackenen Kuchen. Im 
Vitamin-F-Straßencafé können dann 
die Besucherinnen und Besucher Kaffee 
trinken, Kuchen essen und an diesem 
Kunst-Open-Air-Spektakel teilhaben.
Vielleicht gelingt es uns, fü r einen 
Vormittag die Stimmung und das Flair von 
Montmartre nach Weingarten zu holen.
Damit wir besser planen können, melden 
Sie sich bitte bei uns mit Ihrem Stand 
an. Bitte stellen Sie uns schriftlich dar, 
was sie kü nstlerisch machen und was 
Sie ausstellen oder an dem Vormittag tun 
möchten.
Melden Sie sich bei Susanne Bü rkert, 
Tel: 07244-720902, Gabriela Hochschild, 
Tel: 07244-5454, Bärbel Meier, Tel: 07244-
3335 oder Brigitte Weis, Tel: 07244-1551, 
auch per eMail bei Susanne.Buerkert@
t-online.de, vitamin-f-weingarten@web.
de.oder jeder anderen Frau unseres Teams.
Wir hoffen auf Ihren Mut und Ihr
Engagement, damit wir alle gemeinsam
einen ungewöhnlichen Vormittag 
zusammen verbringen können.

Weitere Vorankü ndigung:
15.10.11: 44. Frauenfrü hstü ck, Thema: 
„Ich höre was du wirklich sagst“ (Elvira 
Keller) 28.1.12: 45.
Frauenfrü hstü ck, Thema: “Liebe dich 
selbst und es ist egal wer dich ärgert” 
(Silvia Richter-Kaupp)
SuBü 

AWO Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren.
Der nächste Seniorennachmittag findet 
am Donnerstag, den 26.05.2011 statt.

Wir freuen uns ihnen fü r diesen 
Nachmittag einen ganz besonderen Gast 
ankü ndigen zu dü rfen.
Herr Danny Zahn, Polizeihauptmeister aus 
Bad Schönborn wird uns im musikalischen 
Stil seines großen Idol`s „ Elvis Presley“,mit 
selbstgeschriebenen deutschen Texten 
seine Lieder vorstellen, die sehr oft 
den Alttag seiner Arbeit als Polizisten 
beschreiben. Wir beginnen um 14.30 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen und enden nach 
einem gemeinsamen Abendessen gegen 
18.00 Uhr.
Auch die beliebte Seniorengymnastik 
unter der Leitung von Frau Forkert wird 
statt finden.
Wer abgeholt werden möchte meldet sich 
zwischen 13.00 Uhr und 13.30 Uhr unter 
der Telefonnummer 3134 an.
Wir freuen uns ü ber zahlreiche Besucher
Ihr AWO Team

Tagesfahrt nach Buchen 
und Mosbach

Die Tagesfahrt im Mai des katholischen 
Altenwerkes hatte zwei Ziele: Buchen 
und Mosbach. Die ehemalige Kreisstadt 
Buchen mit etwa 18.000 Einwohnern 
gehört mit ihrem historischen Stadtbild, 
das durch zahlreiche Fachwerkbauten 
geprägt ist, zu den historisch bedeutenden 
und sehenswerten Städten im Norden 
unserer Erzdiözese. Die Pfarrei St. Oswald 
kann auf ein ü ber 1.000-Jähriges Bestehen 
zurü ckblicken. Um 1500 wurde die 
Kirche zu einer mächtigen spätgotischen 
Hallenkirche umgebaut. 1958 wurde die 
Kirche erweitert, ein Querschiff und der 
jetzige Chorraum wurden angebaut, so 
dass der Chor, der ursprü nglich nach Osten 
ausgerichtet war, sich jetzt im Westen 
befindet.
Nach unserer Ankunft in Buchen 
hatten wir eine halbstü ndige Fü hrung. 
Begonnen haben wir jedoch mit einer 
kurzen Maiandacht. Frau Lang erklärte 
die Baugeschichte der Kirche und machte 
auf einige besondere Sehenswü rdigkeiten 
aufmerksam: auffallend ist das so 
genannte Rosenkranzfenster, im 
Chorraum, geschaffen von dem Karlsruher 
Kü nstler Emil Wachter, der vor kurzem 
in geistiger Frische seinen 90. Geburtstag 
feiern durfte. Das Thema dieses Fensters 
heißt „Sanctus (Heilig)“. Auffallend ist eine 
prächtige Madonna mit Kind, um 1683 an 
der rechten Chorseite. Zu erwähnen sind 
auch die Grabmäler einiger bekannter 
Persönlichkeiten, wobei das Grabmal 
des Theologen Konrad Koch, genannt 
Wimpina, an erster Stelle zu erwähnen ist. 
Nach dem Dank an Frau Lang, verbunden 
mit einer Spende, fuhren wir zum 
Mittagessen.

Neben der Eberstädter Tropfsteinhöhle 
(600 m lang und 1971 bei einer Sprengung 
entdeckt), befindet sich das Gasthaus 
„Seeterrasse“. Dort verspeisten wir das 
vorzü glich angerichtete Essen. Gegen 14:00 
Uhr fuhren wir zum zweiten Ziel: Mosbach. 
Diese Stadt ist wegen der zahlreichen 
Fachwerkbauten als „Fachwerkstadt“ 
bekannt. Herausragend ist das Palmsche 
Haus am Marktplatz. Ebenso die 
Stiftskirche, als Simultankirche, deren 
Langhaus evangelisch und der Chor 
katholisch sind.
Nach der Kaffeepause im Hotel „Lamm“ 
hatte jeder Zeit fü r einen Stadtbummel. Bei 
anhaltendem Sonnenschein den ganzen 
Tag ü ber, traten wir die Heimreise an. 
Gegen Ende folgten noch Dankesworte an
den Fahrer, der den Verlauf der Fahrt 
ausfü hrlich erklärte, an Frau Guld, die 
auch diesmal die Anmeldungen und das 
Einziehen des Fahrgeldes ü bernommen hat 
und an Herrn Thome, der wieder einmal 
ein nettes Reiseziel ausgesucht hat. Wir 
verabschieden uns mit dem Wunsch, dass 
zur nächsten Tagesfahrt im September 
zahlreiche Senioren teilnehmen.
H.T.

Ortsseniorenrat
Einladung zum Gespräch mit 
Bü rgermeister Bänziger

Wie bereits in der Ausgabe vom 12.05.2011 
mitgeteilt, lädt der Ortsseniorenrat alle 
Interessierten zu einem Gespräch mit 
Bü rgermeister Bänziger herzlich ein. Sie 
können dort Ihre Wü nsche, Fragen und 
Anregungen an den „Mann“ bringen. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit. Das 
Zusammentreffen findet am Dienstag, 
24.05.2011 um 14.30 Uhr im Turmzimmer 
des Rathauses statt.
Herr BM Bänziger hat versprochen, 
dass er jedem Teilnehmer eine Tasse 
Kaffee spendiert und Frau Bacher vom 
Ortsseniorenrat stiftet den Kuchen dazu. 
Also kommen Sie. Der Ortsseniorenrat 
freut sich darü ber.
Rei.

Jungschar, Scouts und 
Jugendgruppen
www.cvjm-weingarten.de

Scout Mädchen und Jungs (8-12 Jahre): 
dienstags 17:30-19:00 Uhr

Scout Jungs (10-14 Jahre): samstags 10:00-
12:00 Uhr

Arbeiterwohlfahrt

Kath. Altenwerk

Ortsseniorenrat

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein 
Junger Menschen



Jungschar „Affenfreude“ (7-10 Jahre): 
mittwochs 15:30-16.30 Uhr

Jungschar „Bunte Mäuse“ (9-12 Jahre): 
dienstags 17:30-19:00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Bethlehem“ (13-15 
Jahre): freitags 17.30-19.00 Uhr

Jugendkreis „Next Level“ (16-18Jahre): 
mittwochs 18:30-19:45 Uhr

110 Jahre CVJM Weingarten
Bei unserem Festabend am Samstag, 
21.05.2011 ab 18.00 Uhr möchten wir mit 
allen Mitglieder und ihren Angehörigen 
den 110. Geburtstag unseres Vereins mit 
einem bunten Programm feiern. Falls ihr 
noch nicht angemeldet seid, bitte sofort 
bei Karo Martin, Telefon 0174-8029124 
anrufen und anmelden.

Am Sonntag den 22. Mai findet um 9.00 
Uhr das nächste Mannschaftstraining 
statt. Klaus Kemm, Christian Martin, 
Christian Gerber und Uwe Weiler 
ü bernehmen die Dienstgestaltung zum 
Thema „Bootsausbildung / Seilwinde.

Wacheröffnung und 
Wacheinweisung

Unsere diesjährige Wacheröffnung findet 
wegen des Tages der offenen Tü r der 
Rettungsorganisationen Weingartens erst 
am 21. Mai ab 14 Uhr an der Rettungswache 
am Baggersee statt. Wir beginnen mit der 
Wacheinweisung und gehen im Anschluss 
daran zum gemü tlichen Teil ü ber. Es 
besteht die Möglichkeit zu grillen, Grillgut 
muss jeder selbst mitbringen. Kuchen- 
oder Salatspenden sind wie immer herzlich 
willkommen.
Die Wacheinweisung sollte fü r alle am 
Rettungswachdienst teilnehmenden 
Kameraden als Pflichtveranstaltung 
angesehen werden, insbesondere 
natü rlich fü r die Wachgänger, die dieses 
Jahr zum ersten Mal aktiv mit dabei sind. 
Zur Wacheröffnung sind alle Mitglieder 
der DLRG Weingarten herzlich eingeladen.

Mail: kolping-weingarten@web.de
Internet: http://weingarten-karlsruhe.
kf.kolping.de

Freitag 27. Mai
Bezirksmaiandacht auf dem Letzenberg

Samstag 28. Mai
Wir nehmen am Lebenslauf teil. Wer fü r 
die Kolpingsfamilie laufen möchte meldet 
sich bitte bei Harald Wagner Tel. 5015

Freitag 3. Juni
Stammtisch im Löwen 20:00 Uhr

Donnerstag 23. Juni 
Fronleichnam
Kirchplatzhock. Wir suchen auch in 
diesem Jahr wieder Helferinnen und 
Helfer. Bitte meldet euch bei Jutta
Wagner Tel. 5015

Regelmäßige Veranstaltungen

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter 
„Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrü cklich anders angegeben (z.B. 
durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar fü r Jungs 
(7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting fü r Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: Jungschar fü r Mädels 
ab 5. Schuljahr

Donnerstag
5.30 Uhr: Gebetsfrü hstü ck bei Terners, 
Uhlandstraße 17
17.00-18.00 Uhr: Kinderkiste fü r Kids von 
3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar fü r Mädels 
1.-4. Schuljahr

Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10 - 13 Jahren)

Weitere Informationen
Mehr ü ber uns (z.B. Bilder von unseren 

Events) findet Ihr im Internet unter „ec-
weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Abschlusstreffen im Mai
Herzliche Einladung zur gemü tlichen 
Kaffee-/Tee-Runde am Mittwoch, den 25. 
Mai 2011 um 14.30 Uhr im katholischen 
Gemeindezen-trum, Schillerstraße 4
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre katholische Frauengemeinschaft 
Weingarten

Kreativ-Gruppe

Hardangerstickerei-Stricken-Häkeln 
Wir treffen uns immer um 19.00 Uhr in der 
alten Schulkü che Do. 26.05. - Mi. 01.06. - 
Do. 09.06. - Di. 21.06.

Mit Nordic Walking 
aktiv gegen Diabetes

Nordic Walking verbindet aktives 
Gehen mit speziellen Stöcken, die den 
gesamten Körper in die Bewegung 
einbezieht. Dadurch wird ein schonendes, 
aber trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
Bestandteil der Basistherapie fü r jeden 
Diabetiker. In Weingarten gibt es die 
Möglivhkeit jeden Dienstag um 15.00 Uhr 
an diabetikergerechtem Nordic Walking 
mit Blutzuckerkontrollen teilzunehmen. 
Treffpunkt ist die Haltestelle 
Liverdunplatz (Bus 121).

Kontakt:
Halina Meger, Tel. 07244/559053 oder
Ulrich Aschemann, Tel. 07240/1862

Wie bereits angekü ndigt, machen wir 
unser Mai-Ausflug nach Baden-Baden ü ber 
Ettlingen, Bad-Herrenalb mit Bus weiter 
nach Baden-Baden am Samstag, 21. Mai. 
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www.dlrg-weingarten.de

DLRG
Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

KFD Deutschland

DHB-Netzwerk Haushalt

Deutscher Diabetiker Bund

Deutsche Rheuma-Liga

Briefbogen
Visitenkarten 

etc. unter: 
www.dg-druck.de
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Wir fahren mit der S-Bahn um 10.35 Uhr 
am Bahnhof Richtung Karlsruhe ab. Wenn 
sie noch Fragen haben, Anruf genü gt. Tel. 
2444 H.L.

6. B.L.u.T. – Lebenslauf
am 28. Mai

Auch beim 6. B.L.u.T.-Lebenslauf werden 
wir am Samstag, den 28. Mai, dabei 
sein und fü r einen guten Zweck einige 
Runden drehen, dabei zählt nicht die 
Geschwindigkeit, sondern die Anzahl der 
Runden, die Zahl der Teilnehmer. Deshalb 
wollen wir „stark“ vertreten sein : meldet 
Euch bitte bei Winfried Schöffler an : Tel.
(07244-) 741700 , der Verein sponsert die 
Teilnahme.
Am 28.05. treffen wir uns um 14:00 Uhr 
vor der Kleiberit-Arena zur Anmeldung ; 
kommt möglichst in Eueren grü nen Polo-
Shirts mit unserem Emblem und bringt 
gute Laune mit, denn dann macht das 
Laufen Spaß !!

Auf den Spuren der Römer

Schon heute machen wir auf die 
Tageswanderung am Sonntag, den 5. Juni 
2011, aufmerksam und laden schon heute 
sehr herzlich ein zur Stadtbahnwanderung, 
die unser Wanderfreund Kurt Heider 
fü hren wird.

Einladung 
befreundeter Vereine
Der Gesangverein Liederkranz und der 
Musikverein laden unsere Mitglieder 
sehr herzlich ein zum „Musikalischen 
Nachmittag“ am Sonntag, den 29. Mai, 
um 14:30 Uhr im ev. Gemeindehaus. 
Das Programm wird vom Nachwuchs 
der Vereine gestaltet : vom Kinder- 
und Jugendchor „hands up“, vom 
Schü lerorchester und von den Gruppen 
aus dem „Musikgarten“. Bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen wird es sicher 
ein netter und unterhaltsamer Nachmittag 

„Weingartener Heimatblätter“ 
des Bü rger- und Heimatvereins 
in 28. Auflage erschienen

Der Bü rger- und Heimatverein hat 
jetzt die 28. Auflage der „Weingartener 
Heimatblätter“ herausgegeben. Sie enthält 
wieder, wie man das gewohnt ist, eine 
ganze Palette interessanter Themen. 
Ein Schwerpunkt  des 40 Seiten starken 

Heftes ist eine Dokumentation von 
Anton Machauer ü ber die historischen 
Hochwasser und die Schutzmaßnahmen 
dagegen. Wer aufmerksam durch 
Weingarten geht, kann entlang des 
Walzbaches und besonders in der 
Kanalstraße noch erkennen, wie sich 
die Einwohner mit Abdichtungs- und 
Schutzmaßnahmenunmittelbar an 
ihren Gebäuden gegen das Eindringen 
des Hochwassers und des mitgefü hrten 
Schlamms geschü tzt haben. Die 
historischen Hochwassermarken und 
die Schutzmaßnahmen sind auch 
durch zahlreiche Detailaufnahmen 
dokumentiert.
Weiterhin stellt Marianne Lother 
den Weingartener Hobbymaler Ralf 
Diefenbacher, der auch Mitglied des 
Bü rger- und Heimatvereins ist, vor. Seine 
bevorzugten Motive sind Landschaften 
und Ortsansichten aus Weingarten und der 
heimischen Region. Von Ralf Diefenbacher 
stammt ü brigens auch das neue Titelbild 
der Broschü re. Es ist eine frü here Ansicht 
des „fröhlichen Weindorfs“, von der 
Ringstraße aus gesehen.
Aus Anlass des 125. Jubiläums der 
Patentierung des ersten Motorwagens 
von Carl Benz erinnert Horst Bartholomä 
an die erste Fernfahrt von dessen Ehefrau 
Bertha Benz mit ihren Söhnen Richard 
und Eugen von Mannheim-Ladenburg 
zu ihren Verwandten nach Pforzheim. 
Ihre Fahrtroute fü hrte am 5. August 1888 
auf der Bundesstraße 3, von Wiesloch 
kommend, auch durch Weingarten.
Heimatforscher Robert Hill wü rdigt 
anlässlich des ersten Todestages den 
Arzt Dr. Anton Meger, welcher der erste 
Internist in Weingarten war. Er ist am 26. 
Dezember 2009 nach ü ber 40 Dienstjahren 
in Weingarten im 80. Lebensjahr 
verstorben, hat hier viele dankbare 
Patienten hinterlassen, war auch lange 
Zeit als Bereitschaftsarzt und Vorsitzender 
des DRK aktiv. In einem umfangreichen 
Artikel beleuchtet Klaus Geggus die 
Geschichte des Chorgesangs in Weingarten 
mit heute noch drei Gesangvereinen 
und ihren Vorgängern sowie mehreren 
Kirchenchören. Robert Hill hat sich 
die Mü he gemacht, alle Bü rgermeister 
von Weingarten ab dem Jahre 1832 bis 
heute in Wort und Bild, soweit Letzteres 
möglich war, zu dokumentieren, während 
Marianne Lother in ihrem zweiten 
Beitrag die hundertjährige Geschichte 
des Turmberg-Friedhofs behandelt. Nach 
Schließung des Alten Friedhofs auf dem 
Lepfes wurde der neue Friedhof auf dem 
Turmberg ab 1910 belegt. Roland Felleisen 
erinnert an die Familie Ferdinand und 
Rosina Kärcher, die in den 1860er Jahren 
nach Amerika ausgewandert ist. Das 
Ehepaar hatte zehn Kinder, von denen 
vier jedoch bereits in jugendlichem Alter 
verstarben. Die Brü der David und Mike 
Riegelsberger aus Missouri, die von dem 
1854 noch in Weingarten geborenen Sohn 

Karl (Charles) Kärcher abstammen, haben 
im Herbst 2009 Weingarten besucht 
und beim Vorsitzenden des Bü rger- und 
Heimatvereins nach ihren familiären 
Wurzeln geforscht. Der Weingartener 
Familienname Kärcher wurde in den USA 
zu „Kercher“ anglisiert.
Ferner wü rdigt Roland Felleisen 
den am 29. April 2010 im Alter von 
90 Jahren verstorbenen Kü nstler 
Anian Willy Steinert, der auch Träger 
der Bü rgermedaille in Silber war. 
Schwerpunkt dessen kü nstlerischen 
Schaffens war die Radierung, bei der 
er mit neuen Materialien auch neue 
Techniken entwickelte. Auch der Bü rger- 
und Heimatverein verdankt seinem 
Grü ndungsmitglied viele fruchtbare 
Impulse. Abschließend berichtet Ursula 
Lauber ü ber die Vereinsarbeit des Jahres 
2010, bei der die Renovierung des geplanten 
Heimatmuseums in der Durlacher Straße 
im Mittelpunkt stand.
Die „Weingartener Heimatblätter“ 
sind zum Preis von drei Euro beim 
„Bü cherwurm“ sowie bei Schreibwaren 
Holderer und beim Bü rger- und 
Heimatverein erhältlich. -bhv-

Der Walzbach sorgte bei starken Regenfällen bis zu seiner 
Verdolung immer wieder fü r Überschwemmungen.
Eine besondere Schwachstelle war der Überlauf an der Alten 
Post und an der Kanalstraße. Foto: Archiv
Steinert

Endspurt bei den 
Vorbereitungen zum 6. 
Weingartner Lebenslauf,
28.05.2011
Wenn am Samstag in einer Woche der 
Startschuss fü r die erste Runde unseres 
„Lebenslaufes“ fällt, werden wieder viele 
freiwillige Helfer vor und hinter den 
Kulissen tätig sein. Sie werden dafü r 
sorgen, dass alle Läufer, Sponsoren und 
Zuschauer einen harmonischen und 

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein

B.L.u.T. e. V.



schönen Tag erleben können. Helfen Sie 
mit, diesen Tag zu einem großen Ereignis 
fü r unsere Gemeinde werden zu lassen!
Zu einem Akt der Solidarität fü r alle, 
deren Leben von der Krankheit Krebs 
beeinflusst, und oft fü r immer verändert 
worden ist.
Informationen ü ber den Lauf, sowie 
Laufkarten und Flyer erhalten Sie 
unter www.lebenslauf.blutev.de, in der 
Steuerkanzlei Jordan, Höhefeldstraße 30a 
und in unserer Geschäftsstelle, Ringstr. 
116.

Kuchenspende 28.05.2011
Über eine Kuchenspende wü rden wir 
uns sehr freuen. Der Kuchen kann am 
Samstagvormittag ab 10.00 Uhr
beim DRK im Feuerwehrhaus an der 
Ringstrasse abgegeben werden.

Machen Sie mit 
beim online-
Suchspiel „Wo ist 
Leukoline?“ !
Auf der Lebenslauf 
Webseite www.

lebenslauf.blutev.de hat sich Leukoline, 
die Freundin von unserem
Leukoflitz, versteckt. Wer sie findet 
kanneinen tollen Preis gewinnen, schauen 
Sie doch mal vorbei!

Anmeldung als Gruppe
Wenn Sie eine Gruppe zusammenstellen, 
die am Lauf teilnehmen möchte, können 
Sie Ihre Läufer bereits
vorab registrieren. Bitte rufen Sie uns an 
unter 07244/6083-0, oder kommen Sie bei 
uns vorbei: Ringstr. 116,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr.
Machen Sie sich mit uns auf den 
Weg! Gemeinsam können wir so viel 
erreichen.

An die Anwohner 
der Laufstrecke:

Am Samstag den 28.05.2011 findet 
der 6. Weingartner Lebenslauf unter 
der Schirmherrschaft von Herrn 
Bü rgermeister Eric Bänziger statt.
Die Laufstrecke geht in bestimmten 
Abschnitten durch folgende Straßen in 
Weingarten:
Start: Feuerwehrhaus, dann Mozartstraße, 
Haydnstraße, Goethestraße, Wilzerstraße, 

Gartenstraße, Kanalstraße und wieder 
zum Feuerwehrhaus zurü ck.
Während der Dauer des Laufes (von ca. 
14.30 Uhr bis ca. 18.30 Uhr) kann es fü r die 
Anwohner an diesen Streckenabschnitten 
zu Beeinträchtigungen kommen. Die 
Strecken sind teilweise fü r den fahrenden 
Verkehr gesperrt. 
Wir bitten Sie dafü r sehr herzlich um 
Verständnis! Im Voraus ein herzliches 
Dankeschön fü r Ihre Unterstü tzung!
Der Vorstand von B.L.u.T. eV

Wer wir sind und was wir tun:

B.L.u.T.eV, (Bü rger fü r Leukämie- 
und Tumorerkrankte), ist ein 
Verein, der sich seit 1995 aktiv für
Menschen, die an Leukämie oder einer
Tumorerkrankung leiden, einsetzt. Im
Laufe der Vereinstätigkeit konnten wir
ü ber 73.100 neue Stammzellspender
gewinnen, und daraus seit 2001 300
Stammzelltransplantationen
ermöglichen. B.L.u.T.eV ist ein enger Partner 
des Städtischen Klinikums Karlsruhe,
sowie des Universitätsklinikums 
Heidelberg. Wir haben es uns zur Aufgabe
gemacht, bestehende onkologische 
Versorgungslü cken zu schließen und durch 
Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit fü r
die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
B.L.u.T.eV, Bü rger fü r Leukämie- und
Tumorerkrankte, Ringstraße 116, 76356
Weingarten, Tel. 07244/6083-0, Email
info@blutev.de. Webseite: www.blutev.
de, Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Ein T-Shirt fü r Mutige
Allen Teilnehmern am 6. Weingartner 
Lebenslauf die selbst an Krebs erkrankt 
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sind, oder eine Krebserkrankung hinter 
sich haben, schenken wir ein T-Shirt. Um 
das T-Shirt zu bekommen, mü ssen sich die
Läufer entweder vor dem Lauftag bei uns 
in der Geschäftsstelle melden (Ringstr. 
116 in Weingarten, 07244/6083-0) oder am 
Lauftag (28.05.2011) bei unserem Infostand 
vor der Kleiberit Arena vorbei kommen.
Wir wollen damit beim Lebenslauf ein 
Zeichen setzen: Krebs ist eine Erkrankung, 
mit der man zu leben lernen kann. Trauen 
Sie sich, Sie schenken damit anderen 
Betroffenen Hoffnung und Mut, denn die 
Botschaft die Sie senden lautet: „Ich kann 
es schaffen“!
Machen Sie sich mit uns auf den 
Weg! Gemeinsam können wir so viel 
erreichen.

SPORT UND KREBS
ONKO WALKING - NEUE KURSE
Onko Walking ist eine sanfte, aber dennoch 
wirksame und gesundheitsfördernde 
Sportart fü r Krebspatienten. Sie 
ist risikoarm, schont Gelenke und 
Knochen, beinhaltet nur eine geringe 
Überlastungsgefahr und ist auch fü r 
Untrainierte und Sport-Unerfahrene 
geeignet. Kurse finden jeden Donnerstag 
von 9:30 Uhr - 10:30 Uhr in Karlsruhe, 
Sportinstitut im Gebäude 40/40 Engler-
Bunte-Ring 15 statt. Bei Interesse besteht 
auch die Möglichkeit, Kurse in Weingarten 
anzubieten. Rufen Sie uns an oder kommen 
Sie vorbei! Frau Wimmer (07244/6083-11) 
steht Ihnen fü r mehr Informationen zu 
diesem Thema gerne zur Verfü gung.



24 Vereinsnachrichten19. Mai 2011   -   Nr.  20 Turmberg-Rundschau

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Mantra-Singen
- Taschengeldbörse, Tauschring und

Bü chertausch
- PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE- 
 Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.allerdings-weingarten.de 
oder kommen Sie am ersten Dienstag des 
Monats um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in 
der Bahnhofstraße 104.
Bü rozeiten des Familienzentrums: Mo. 
und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch), Mi. 
9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Ab September wieder freie Plätze im 
MiniClub Der MiniClub gibt Kindern ab 
1,5 Jahren bis zum Kindergarteneintritt 

die Möglichkeit regelmäßig in einer festen 
Gruppe von bis zu acht Kindern zu spielen, 
zu malen, zu basteln und im Freien zu 
toben. Hierbei lernt das Kind soziale 
Kontakte zu knü pfen und sich in einer 
Gruppe neu zu entdecken. Wo und Wann? 
Jöhlingerstraße 116 
Manitas:  Montag  9.00 – 12.00 Uhr
Krü melmonster: 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Kleine Strolche: 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Informationen und Anmeldung bei der 
Geschäftsstelle

Ines Friedrich@pixellio

Mantra-Singen am 23.5.2011

Eingeleitet mit Übungen aus dem Yoga 
wird der ganze Körper gelöst und belebt. 
Übungen zur Stimme bereiten vor, das 
Mantra fü hrt in die Stille, Ruhe und 

Freude.

Montag, 23. Mai 2011
Kulturraum der 
Kleiberit-Arena,
Ringstraße 67 von 
19:30 Uhr - 21:00 Uhr

Yoga und Mudras: 
Navina Klingmann 
QiGong Yangsheng: 
Susanne Kü mmerle
 Stimme und 
Mantras: Andreas 
Reuter 

Offene Gruppe - 
Einstieg jederzeit.
Bitte Yogamatte 
und Sitzkissen 
mitbringen.
Unkostenbeitrag: 5 € 
pro Abend

Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 27.5.2011, 19.00 Uhr, 
findet im Nebenraum der Gaststätte 
des SV Germania Weingarten eine 
Mitgliederversammlung statt Themen 
sind unter anderem eine neue Satzung 
und Perspektiven des Vereins. 
Interessierte Vereinsmitglieder sind 
dazu herzlich eingeladen.

Verein fü r Deutsche 
Schäferhunde e.V.

Trainingszeiten:

dienstags und freitags ab 18 Uhr BH und 
VPG
Samstags und Sonntags nach Ver-
einbarung

Bei Interesse bitte mleden bei Alexandra 
Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.

Jahrgang 1947/48

Das angekü ndigte Wildschweinessen 
findet leider nicht bei Erika statt, da es 
einer Anwohnerin nicht genehm ist. Wir 
treffen uns daher am 10.06.2011 bei Gabi in 
der Burgstrasse 5 ab 19.00 Uhr.

Jahrgang 1945/1946

Zu unserem Stammtisch am 01. Juni 2011 
fahren wir mit der S31 nach Gondelsheim 
in die Schlossstuben, wo uns Doris und 
Philipp erwarten. Wir treffen uns um 
14.00 Uhr am Bahnhof auf dem Bahnsteig 
Richtung Bruchsal. Um Anmeldung wird 
gebeten, wegen Fahrkarten, bei Johann ab 
dem 25. Mai - Tel. 8274

Mo. 23. Mai, 15.30-17.00 Uhr
In den Räumen des Familienzentrums / Kita BLAULAND

Bahnhofstraße 104
Offenes Café für alle Generationen

mit Spielmöglichkeit für Kinder
Neue Kontakte knüpfen oder Bekannte treffen…

Wildkräuter kennen und kosten
Anhand einer Auswahl an heimischen Wildkäutern

wollen wir der Frage nachgehen, ob es für die
Gesundheit nicht sinnvoller ist,  

“Un-”Kräuter zu verspeisen anstatt
sie zu vernichten. Elisabeth Schöller
stellt eine Auswahl an Kräutern vor.
Anschließend gibt es eine Verkostung.

 

Außerdem: Haare schneiden für Kinder

Café Populär

Verein der Vogelfreunde 1958

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Schuljahrgänge

Briefbogen
Visitenkarten 

etc.

unter: 
www.dg-druck.de
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 Die Seite der Volkshochschule 
KESS erziehen - Kurs für Eltern von Kindern (2 - 10 Jahre) 
In Kooperation mit dem Familienzentrum Allerdings, Weingarten 
Dorothea Stritt 
KESS erziehen: kooperativ - ermutigend - sozial – situationsorientiert 
Nervt Sie manchmal der ewige Kampf um alltägliche Dinge mit 
Ihren Kindern? Fehlt Ihnen ab und zu die Energie zum "Nein" 
sagen? Wollen Sie auf Strafen verzichten, kennen aber keine 
Alternativen? Lieben Sie Ihr Kind und merken, dass Sie ihm 
auch Grenzen setzen müssen? Wollen Sie Ihrem Kind Mit-
bestimmungsmöglichkeiten geben, aber nicht endlos mit ihm 
diskutieren? Der Kurs "KESS erziehen" stärkt und unterstützt 
Sie in Ihrer Rolle als Eltern und fördert ein entspanntes 
Miteinander in der Familie. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen 
gerne Frau Stritt, Telefon 0 72 51 / 30 38 10. 
Montag, 09.05.2011, 19:30 bis 22:00 Uhr, 5 Termine, 85,10 Euro
Im Rahmen der zweiten Komponente des Landesprogramms 
STÄRKE für Familien in besonderen Lebenssituationen (= 
Alleinerziehung // frühe Elternschaft // Schwangerschaft // 
Gewalterfahrung // Krankheit, dazu zählt auch Sucht, und 
Behinderung eines Familienmitglieds // Mehrlingsversorgung // 
Migrationshintergrund // Pflege- oder Adoptivfamilie // prekäre 
finanzielle Verhältnisse // Trennung // Unfall oder Tod eines 
Familienmitglieds) ohne Gebühr sofern die Förder-
voraussetzungen erfüllt und ein Antrag auf Kostenübernahme 
gestellt wurde. 

Leben 2.0  Sicherer Umgang mit dem Internet für 
Jugendliche (12 bis 19 Jahre) 
Samstag, 02.07.11, 10:00 - 13:00 Uhr, 4 Termine, 76,80 Euro 

   VOLKSHOCHSCHULE
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Kochkurse    Termine______________
Leckeres mit Spargel und Erdbeeren 
Nur kurze Zeit im Jahr können Sie beides frisch genießen! Mit 
diesen aromatischen Zutaten wird ein schönes Menü mit 
Häppchen, Vorspeise, Suppe, Hauptgericht und Dessert 
zubereitet, das bestens für die Familie und Gäste zu Hause 
nachgekocht werden kann. 
Kurs 1 hat noch freie Plätze, Di, 07.06.2011, 18:30 Uhr 
Kurs 2 ist voll belegt, Do, 09.06.2011, 18:30 Uhr 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“  . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

x
Weingarten 
im Wandel der Zeit 
- Bildervortrag

zusammen mit dem Bürger- und Heimatverein Weingarten. Wegen der begrenzten Anzahl 
Der Bildervortrag zeigt als Schwerpunkt schwarzweiß Bilder von vor 1900, 
Vergleichsbilder aus den 60er Jahren und Vergleichsbilder von heute. an Sitzplätzen in der Aula, bitten wir Sie, den

Montag, 25.05.2011, um 19:30 Uhr, Dieser Termin ist ausverkauft. Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Holderer 
Samstag, 28.05.2011, um 19:30 Uhr, 
Jeweils in der Aula der Turmbergschule. Eintritt 5 Euro. in Anspruch zu nehmen. 

Foto: Erik Hartmann
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Klassenerhalt scheint nach 1:0 
gegen FC West greifbar nahe

Die letzten beiden Heimspiele verliefen 
fü r die Augenstein-Truppe sehr 
unterschiedlich. Gelang es gegen den 
KSV mit dem 2:0 noch den Negativtrend 
zu stoppen, geriet die Mannschaft im 
Kampf um den Klassenerhalt gegen den 
Mitkonkurrenten GSK Karlsruhe mit 0:4 
unter die Räder. Gegen den Tabellenzweiten 
und Aufstiegsaspiranten FC West wäre ein 
Unentschieden bereits ein Schritt in die 
richtige Richtung gewesen. 
Gegen den FC West wollte Trainer Andreas 
Augenstein die Defensive erneut mit zwei 
defensiven Mittelfeldspielern vor der 
Viererkette stärken, um den Gästen den 
Raum fü r ihre spielstarken Offensivkräfte 
zu nehmen. Die Partie im Weingartener 
Waldstadion verlief abwechslungsreich, 
die Hausherren hatten im gesamten Spiel 
die besseren Torgelegenheiten. Routinier 
Heiko Baumgärtner sowie Alexander 
Pribbernow hatten dabei noch die besten 
Chancen auf den Fü hrungstreffer fü r die 
FVgg.
Im zweiten Durchgang hatten die 
spielerisch etwas versierteren Gäste 
einige gute Gelegenheiten, auch weil die 
Defensive der Weingartener nicht immer 
sicher gestaffelt war. Dennoch gelang den 
Hausherren das nicht mehr fü r möglich 
gehaltene 1:0 durch Samuel Fritscher kurz 
vor Schluss. Aufgrund der vielen Chancen 
der Weingartener Mannschaft war dieser 
Erfolg letztendlich verdient, weil man 
mit Kampf und Einsatz diesen engen Sieg 
eingefahren hat.
Zudem haben nahezu alle Konkurrenten 
gepatzt, sodass man vor dem ersten 
Abstiegsrang vier Spieltage vor 
Rundenende sechs Zähler Vorsprung hat. 
Dieser Erfolg war fü r die junge Mannschaft 
von Andreas Augenstein wohl mit der 
wichtigste Dreier in dieser Spielzeit. (tw)

Spielevorschau:

Sonntag, 22. Mai 2011
13.00 Uhr: 
FV Liedolsheim 2 – FVgg Weingarten 2
15.00 Uhr: 
FV Liedolsheim 1 – FVgg Weingarten 1

Hinweis fü r die 
Ehrenmitglieder und Senioren
Die Ehrenmitglieder und Senioren des 
Vereins machen am Donnerstag, 26. Mai 
2011, einen Tagesausflug nach Großvillars.
Es ist folgender Ablauf vorgesehen:
10.35 Uhr: Abfahrt ab Weingarten Bahnhof 
(Fahrtrichtung Karlsruhe) mit Stadtbahn 
bzw. Bus nach Großvillars (umsteigen 

in Durlach und Flehingen). 11.52 Uhr: 
Ankunft in Großvillars.
Nach wenigen Metern Fußweg erreichen 
wir „Hildes Besenstü ble“.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
Fahrt mit dem Bus um 13.41 Uhr oder 14.41 
Uhr zur Stadtmitte von Bretten. 
Hier besteht dann die Möglichkeit zu 
einem Spaziergang in der Brettener 
Altstadt. Anschließend besuchen wir noch 
das Melanchthoncafe.  Im Besenstü ble und 
Cafe sind Plätze reserviert.
15.30/15.48/16.12 Uhr: Abfahrt mit Bus 
und Stadtbahn ü ber Bahnhof Bretten 
(umsteigen) und Bahnhof Bruchsal 
(umsteigen) nach Weingarten.
16.15/16.35/16.56 Uhr: Ankunft in 
Weingarten.
Die Fahrtkosten belaufen sich auf ca. 
3,– € pro Person.
Anmeldung bis spätestens 24. Mai 2011 an: 
Gustav Stammann, Telefon 0 72 44 / 26 30.

Ergebnisse:

11.05.2011
D1-Jugend: FC V. Jöhlingen : FVgg 4:0

13.05.2011
B-Jugend: FV Malsch : FVgg 5:0

14.05.2011
E2-Jugend: 
FVgg : VfB Knielingen 2:3
E1-Jugend: 
FC V. Jöhlingen : FVgg 0:11
D2-Jugend: 
FVgg : SV Langensteinbach 4:10
C1-Jugend: 
FV Malsch : FVgg 1:1
D1: Jugend: 
DJK Durlach : FVgg 3:8
C2-Jugend: 
FVgg : SG Graben-Neudorf 2:3
A-Jugend: 
SG Dettenheim : FVgg 0:4

Ungeschlagen war unsere F2-Jugend am 
Wochenende beim Spieltag beim FSSV 
Karlsruhe, anbei die Ergebnisse:

FVgg - FV Rußheim 2:0
FVgg - FV Linkenheim 3 2:1
Fvgg - FV Linkenheim 2 2:2
FVgg - FSSV Karlsruhe 2:0

Spielpaarungen:

20.05.2011
C1-Jugend: 
FVgg : VfB Grötzingen um 18:30 Uhr

21.05.2011
F1-Jugend: Spieltag 
bei der SG Siemens ab 09:30 Uhr
F2-Jugend: Spieltag 
beim FV Linkenheim ab 09:30 Uhr
F3-Jugend: Spieltag 
in Weingarten ab 09:30 Uhr
F4-Jugend: Spieltag 

in Weingarten ab 09:30 Uhr
E2-Jugend: 
FV F. Kirchfeld : FVgg um 11:00 Uhr
E1-Jugend: 
SV Blankenloch : FVgg um 12:00 Uhr
A-Jugend: 
FVgg : FC A. Eggenstein um 16:30 Uhr

22.05.2011
B-Jugend: FVgg : 
SG Spessart/Schöllbronn um 10:30 Uhr

D1-Jugend: Eine imposante Serie hat zum 
Abschluss der Saison 2010/2011 unsere 
D1-Jugend vorzuweisen. Mit 15:1 Siegen 
konnte souverän der Meistertitel gefeiert 
werden. Wir gratulieren den Spielern und 
Trainern zu dieser tollen Leistung und 
zum Meistertitel!!

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V.
Weingarten



Volleyball-Herren suchen 
Verstärkung

Nach einer schwierigen Saison 2010/2011 
konnten die Herren des TSV erfolgreich den 
Klassenerhalt in der Bezirksliga sichern. 
Trotz einer sehr dü nnen Spielerdecke 
konnten unter anderem Siege gegen den 
Rivalen aus Forst sowie gegen Meister 
Kleinsteinbach eingefahren werden. 
Manches Spiel wurde nur knapp im Tie 
Break verloren. Fü r eine erfolgreiche 
neue Saison sind wir auf der Suche nach 
Verstärkung auf allen Positionen.
Unser Training ist immer Dienstags und 
Donnerstags von 20:15 bis 22:00 Uhr. Falls 
Du es gerne mal ausprobieren möchtest, 
kannst Du gerne auf ein Probetraining 
vorbeikommen. Melde Dich am besten 
vorher bei Ralf, ralf.ehrmann@web.de, 
07244/706322.

Wanderung auf dem Westwall

Am Samstag, 21.05.11 treffen wir uns um 
7.30 Uhr am Bahnhof Weingarten Richtung 
Karlsruhe. 

Um 7.40 fahren wir mit der S-Bahn nach 
Schaidt in der Pfalz. Bei der Wanderung 
sehen wir Relikte dieser ehemaligen 
Verteidigungslinie (Bunker, Schießstand, 
Einpersonenbunker, Panzersperren usw.). 
Die Wegstrecke fü hrt 14 km durch den 
Bienwald ohne Steigungen. Einkehr am 
Ende der Wanderung. 
Wanderfü hrer Paul Martin, Telefon 
6098901.

Szabolcs Laszlo verlängert 
beim SV Germania Weingarten

Er ist schon seit Jahren nicht mehr aus 
dem Team der Germanen wegzudenken, 
zeigt spektakuläre und hochklassige 
Kämpfe und ist der absolute Liebling 
der Weingartener Fans. Die Rede ist von 
keinem Geringeren als Szabolcs Laszlo! 
Auch das rumänische Freistil-Ass hat 
seinen Vertrag bei den Germanen wie 
seine Landsleute Ionut Panait und Ionel 
Puscasu um ein weiteres Jahr verlängert. 
Auch in der kommenden Runde setzen die 
Weingartener in der Gewichtsklassen bis 
74kg Freistil auf den Ausnahmekönner aus 
Osteuropa. Über die Zusage von Szabolcs 
Laszlo, von den Fans nur „Sobi“ genannt, 
hat sich der Vorsitzende des SVG, Ralph 
Oberacker, sichtlich gefreut: 
„Es gibt nicht viele Vereine in Deutschland, 

die einen derartigen Siegringer in 
ihren Reihen haben, der Nerven wie 
Drahtseile zu haben scheint und auch 
bereits verloren geglaubte Kämpfe durch 
seinen unglaublichen Siegeswillen noch 
in letzter Sekunde drehen kann.“ Dabei 
verweist er auf die fantastische Bilanz des 
30-Jährigen, der in seinen bisherigen vier
Jahren beim SV Germania insgesamt 59
Kämpfe bestritt und davon 49 gewinnen
konnte. Unvergessen bleibt allen Fans
sicherlich der unglaubliche Schultersieg
gegen den KSV Aalen 2005 im Halbfinal-
Rü ckkampf in Bretten, als er den Griechen
Olegk Motsalin in der vierten Runde auf
beide Schultern drü ckte und den SVG somit 
ins Finale brachte.
Wir freuen uns ü ber die
Vertragsverlängerung von Sobi und
wü nschen ihm auch weiterhin viel Erfolg
im SVG-Trikot!

Aktuelle Trainingszeiten

Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
Training Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen
Samstag 17.00 - 20.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr
Training alle Klassen

Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschiessen. Schiesssportinteressierte 
Gäste sind zu allen Trainingsterminen 
zum unverbindlichen Schnuppertraining 
herzlich willkommen. Besuchen Sie auch 
unter www.svweingarten.com unsere 
Homepage im Internet.

Vereinsoutfit - T-Shirt 
und Polohemden ab 
sofort zu bestellen

Die neuen T-Shirt und Polohemden mit 
unserem Vereinslogo können ab sofort 
bestellt werden. Die Bestellung erfolgt 
ü ber Bestellformular während den 
Trainingszeiten im Schü tzenhaus. Genaue 
Daten ü ber die T-Shirt und Polohemden 
kann entweder am Aushang Schü tzenhaus 
oder im Internet eingesehen werden. Die 
erste Bestellung wollen wir bis 25.05.2011 
abschließen. Die Bestellformulare können 
bei den Vorstandsmitgliedern abgegeben 
werden.

Schü tzenverein beim 
Weingartener Lebenslauf
Der Schü tzenverein Weingarten nimmt, 

wie schon in den vergangenen Jahren, am 
Lebenslauf von B.L.u.T. e.V. am 28.05.2011 
aktiv teil. Wir sponsern wieder Läufer 
unseres Vereins bei den gelaufenen 
Runden. Teilnehmer bitte mit bei Markus 
Gierich melden!

Kurt Haas zum Ehren-
mitglied des Badischen 
Sportschü tzenverbandes 
ernannt

Beim diesjährigen Landesschü tzentag 
in Hockenheim sollte Kurt Haas 
zum Ehrenmitglied des Badischen 
Sportschü tzenverbandes ernannt werden. 
Auf Grund der eingeschränkten Mobilität 
von Kurt Haas konnte er die Ehrung an 
diesem Tag nicht entgegen nehmen. 
Landesschü tzenmeister Manfred Nessel 
war es ein großes Anliegen, diese Ehrung 
am 03.Mai 2011 persönlich im familiären 
Umfeld bei Kurt Haas in Weingarten 
vorzunehmen. Frau Ingrid Thoni von 
der Geschäftsstelle des Verbandes war 
gerne mit nach Weingarten gekommen, 
da sie eine jahrzehntelange Freundschaft 
mit Kurt und Wilma Haas, sowie den 
Weingartener Schü tzen verbindet.
In sehr persönlichen Worten dankte 
der Landesschü tzenmeister dem neuen 
Ehrenmitglied Kurt Haas fü r sein 
Engagement und seine Lebensleistung 
fü r das Schü tzenwesen. Kurt Haas 
war 30 Jahre Oberschü tzenmeister 
des Schü tzenvereins Weingarten, 4 
Jahre stellv. Kreisschü tzenmeister und 
Kassenprü fer des Sportschü tzenkreises 
Bruchsal, sowie 4 Jahre Pressewart des 
Bad. Sportschü tzenverbandes. Unter 
seiner Leitung wurde im Jahre 1975 
der Landesschü tzentag in Weingarten 
erfolgreich durchgefü hrt. 
Kurt Haas ist bereits Ehrenmitglied 
des Sportschü tzenkreises Bruchsal und 
Ehrenvorsitzender des Schü tzenvereins 
Weingarten. Mit hohen Ehrungen 
des Deutschen Schü tzenbundes, des 
Badischen Sportschü tzenverbandes, des 
Landes Baden – Wü rttemberg und mit der 
Verleihung des Bundesverdienstkreuzes 
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www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e. V.

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com

Landesschü tzenmeister Manfred Nessel ü berreicht Kurt 
Haas die Ernennungsurkunde
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wurden die Leistungen von Kurt Haas 
bereits in hohem Maße gewü rdigt. Bei 
der Ernennung zum Ehrenmitglied war 
auch der frü here Schü tzenmeister und 
langjährige Weggefährte von Kurt Haas 
– Siegfried Wagner – anwesend. Fü r den
Schü tzenverein Weingarten gratulierte
der Oberschü tzenmeister Klaus Gierich
u. Schü tzenmeister Alex Hill ihrem
Ehrenvorsitzenden sehr herzlich.

Landesschü tzenmeister Manfred 
Nessel ü berreicht Kurt Haas die 
Ernennungsurkunde.

Zweiter Platz bei den Badischen 
Pokalmeisterschaften in 
Wilferdingen fü r die Mädchen
des TTC Weingarten

Bei den Badischen Pokalmeisterschaften 
in Wilferdingen am vergangenen Sonntag 
erreichte die Mädchenmannschaft des TTC 
Weingarten in der Aufstellung Natascha 
Elxnath, Isabel Kuper und Eva Steimer 
ü berraschend den zweiten Platz.
Durch das Fehlen zweier 
Stammspielerinnen musste die erst 
11-jährige Eva bei den Mädchen U18 
einspringen. Im Viertelfinale konnte 
sich das Team relativ klar mit 4:1 Spielen 
gegen ihre Gegnerinnen aus Balzfeld 
durchsetzen. Lediglich Eva musste ihr 
Einzel abgeben. Nach einem ersten 
verlorenen Satz kämpften sich Natascha 
und Isabel in ihrem Doppel wieder zurü ck 
und konnten das Spiel schließlich zu ihren 
Gunsten entscheiden.
Im Halbfinale wurde es Zeit, sich 
einmal mehr mit dem Dauerrivalen aus 
Tiefenbronn auseinander zu setzen. Nach 
den ersten drei Einzeln sah es fü r das Team 
aus Weingarten nicht gut aus: Isabel verlor 
ihr Einzel unglü cklich im fü nften Satz und 
damit lag man mit 1:2 Spielen hinten. Ein 
vorzeitiges Aus im Halbfinale wollte aber 
keines der Mädchen einfach hinnehmen, 
so musste ein Sieg im Doppel her, 
welcher auch souverän erkämpft wurde. 
Wieder motiviert konnte Natascha die 
Nummer eins aus Tiefenbronn besiegen. 
Gleichzeitig gelang Eva am Nachbartisch 
eine kleine Sensation: Sie konnte ihrer 
sechs Jahre älteren Gegnerin einen Satz 
abnehmen. Das entscheidende letzte 
Einzel fü r den knappen 4:3-Sieg war eine 
klare Angelegenheit: Isabel bestimmte das 
Spiel vom ersten Ball an und gewann mit 
3:0 Sätzen.
Der Finaleinzug war schon mehr, als 
sich das ersatzgeschwächte Team aus 
Weingarten erhofft hatte. Daher war 
die Niederlage im Endspiel gegen die 
Weinheimerinnen, die der restlichen 
Konkurrenz weit ü berlegen waren, 

leicht zu verkraften. Selbst das bisher 
ungeschlagene Doppel, Natascha und 
Isabel, war hier chancenlos.
Betreut, angefeuert und mitgefiebert 
haben auch Timo Mü nzing und Laura 
Umlauff, die sicher einen maßgeblichen 
Anteil zu diesem großartigen Erfolg 
beigetragen haben. Dieses Ergebnis lässt 
auf weitere gute Platzierungen bei den 
Badischen Einzelmeisterschaften am 
28. und 29. Mai hoffen, die dieses Jahr in
Weingarten stattfinden. NE

Nora Beke hat sich ü ber die Badische 
Endrangliste fü r die Jahrgangsrangliste 
U12 auf der
Baden-Wü rttemberg Ebene qualifiziert. 
Am vergangenen Wochenende trafen sich 
die besten Spielerinnen aus Wü rttemberg 
/ Sü dbaden und Baden ihresJahrganges 
in Offenburg. Aufgeteilt in 4 Gruppen a 6 
Spielerinnen begann die Gruppenphase. 
Nur die besten 4 jeder Gruppe konnten 
dann im Turnier um die Platzierungen 1-16 
weiterspielen. Nora gelang zwar ein Sieg, 
musste aber ansonsten trotz einiger guter 
Ansätze und gelungenen Aktionen noch 
viel Lehrgeld bezahlen, gewann dann kein 
weiteres ihrer Gruppenspiele, so dass sie 
am Ende in der Gesamtabrechnung auf 
dem 21. Platz landete.
Mit der Erkenntnis in der Zukunft noch 
besser und gezielter im Training zu 
arbeiten war Nora mit dem Verlauf des 
Turnieres dennoch nicht unzufrieden. JH

An alle Mitglieder und Freunde des Reit-, 
Fahr- und Zuchtverein Weingarten:
A R B E I T S D I E N S T E
fü r das Große Reit- und Springturnier 
vom 02.-05.06.2011 finden ab sofort an 
allen Samstagen ab 09.00 Uhr und in der 
KW 21 und 22 an allen Wochentagen ab 
17.00 Uhr statt .
****** WIR freuen uns ü ber Eure rege 
Teilnahme und Mithilfe ! ! ! *****

Arbeitseinsatz:

am Samstag, 21.05.2011 muss die Pergola 
auf der Terrasse fertiggestellt werden. 
Dazu benötigen wir jedoch noch einige 
Helfer. Treffpunkt ab 9.00 Uhr an der 
Terrasse.

1.Durchgang Königsfischen

Unser erster Durchgang fü r das 
Königsfischen findet am Sonntag, 
29.05.2011 in der Zeit von 6.30 - 10.00 

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Anglerverein Weingarten

Uhr statt. Startkartenausgabe ab 6.00 
Uhr. Treffpunkt Vereinsgelände. Fü r das 
leibliche Wohl wird wie immer gesorgt.

Arbeitseinsatz:
am Samstag, 14.05.2011 findet unser 
nächster Arbeitseinsatz statt. Treffpunkt 
9.00 Uhr an der Terrasse.

Helferfest

Hallo Sportkameraden
Am Samstag 21.05.2011, ab 17.00 Uhr im 
Vereinsgelände wollen wir mit Euch 
ein gemü tliches Grillfest veranstalten,. 
Eingeladen sind alle die uns bei der 
Jubiläumsfeier beim Auf- und Abbau, beim 
Service, bei der Technik oder sonstwie 
unterstü tzt haben. Zur besseren Planung 
bitte bis 17.05 eine kurze Info an 07244/3517. 
Bei Regen treffen wir uns im Vereinskeller.

Hallo Wasserbatscher,
die nächste Kanutour findet am 
Sonntag, 29.05.2011 statt. Auf Grund des 
anhaltenden Niedrigwassers, würden wir 
auf der Pfinz paddeln. Die Tour beginnt 
an der Obermühle Durlach und führt bis 
zum Ausstieg am Vogelpark Friedrichstal. 
Es ist lediglich mit einigen Umtragestellen 
zu rechnen. Fahrtechnisch ohne 
Schwierigkeiten. Kleines Vesper und 
Trinken mitnehmen.
Wir treffen uns gegen 10.00 Uhr beim 
Seglergelände am Baggersee. Anmeldung 
unter Tel. 8475 bei Thomas.

Hallengymnastik 
und Hallensport

Am Montag, dem 23. Mai, 20 Uhr 
wird wieder Hallengymnastik in der 
Walzbachhalle angeboten. Etwa 45 
Minuten gemeinsame Gymnastik werden 
von einer Übungsleiterin gestaltet. Danach 
gibt es verschiedene Angebote; z.Zt. wird 
besonders Tischtennis gespielt.

Wassergymnastik

In der Schwimmhalle in Spöck findet 
die nächste Wassergymnastik am 
Mittwoch, dem 1. Juni, 19.00 Uhr statt. An 
unserem Sport können alle Interessierten 
teilnehmen: Jü ngere und Ältere, 
Behinderte und Nichtbehinderte,Männer 
und Frauen. Herzliche Einladung, auch zu 
einer unverbindlichen Teilnahme an einer 
Übungsstunde.

Herzsportgruppe
Die Herzsportgruppe trifft sich regelmäßig 
mittwochs um 15 Uhr in der Kleiberitarena 
zur Gymnastik. Sie wird geleitet von einer 

Behinderten-
und Rehabilitationszentrum



leichten Niederschlag, sodass er seine zwei 
Wertungsläufe ebenso fehlerfrei und mit 
einer schnellen Zeit auf einer trockenen 
Strecke fahren konnte.
Georg Ziegahn ging direkt im Anschluss 
an den Start, doch am Ende trennten ihn 
noch 1,2 Sekunden von Mario, der sich 
knapp hinter Franco einordnete. Der vierte 
Fahrer vom MSC, Ludwig Fauth sorgte 
im Probelauf kurz fü r Aufregung als er 
eine Pylone mit dem Hinterrad umwarf 
und damit zwei Strafsekunden kassierte, 
aber diese war mit zwei fehlerfreien 
Wertungsläufen schnell vergessen.
Am Ende der Veranstaltung und mit 
Bekanntgabe der Ergebnisse kam dann 
die erfreuliche Nachricht: Das komplette 
Podium mit den Plätzen 1, 2 und 3 gingen 
an Franco, Mario und Georg und somit an 
den MSC Weingarten. Ludwig hatte sich 
im Vergleich zum Corsa Cup zeitlich um 
acht Sekunden verbessert und erreichte in 
der Klasse den fü nften Platz.
Georg Ziegahn

Thomas Marschall meldet 
sich zurü ck

Nach Platz fü nf im ersten von zwei Rennen 
auf dem Dü nenkurs in Zandvoort meldete 
sich Thomas Marschall mit seinem 
ersten Saisonerfolg in Rennen Nummer 
zwei im Kampf um die Meisterschaft im 

SEAT Leon Supercopa 
eindrucksvoll zurü ck. 
Dabei war sogar noch 
viel mehr drin fü r den 
47-Jährigen MSC‘ler.
Im samstäglichen 
Qualifying war 
„Mister Markenpokal“ 
aus Eggenstein auf 
dem anspruchsvollen 
Dü nenkurs auf 
Startplatz zwei 
gefahren. In der ersten 
Kurve setzte sich 
Marschall dann nach 
dem Start neben Pole-
Setter Shane Williams, 
musste dann aber 

nach einer leichten Berü hrung ins Kies 
und reihte sich als Neunter wieder ins 
Supercopa-Feld ein. „Shane hätte mir Platz 
lassen können, denn er hat die Kurve viel 
frü her angebremst“, meinte Marschall 
später. „Aber wir haben uns ausgesprochen 
und das Thema war danach erledigt.“ Mit 
einer gehörigen Portion Wut im Bauch 
sicherte sich der Eggensteiner zumindest 
noch Platz fü nf. Eine lukrative Position, 
bedeutete sie doch reglementsbedingt die 
erste Startreihe fü r das zweite Rennen in 
Zandvoort am Sonntag. 
Nur der Pole-Setter Michal Slomian, der 
Sechste des Vortages, stand vor „Mister 
Markenpokal“. Slomian, der das zweite 
Saisonrennen in Hockenheim gewonnen 
hatte, konnte sich allerdings nur wenige 
Meter ü ber seine Pole Position freuen. 
Bereits in Kurve eins, der Tarzan-Kurve, 
machte Marschall kurzen Prozess, schob 
sich innen am Polen vorbei und gab die 
Fü hrung bis zum Ziel nicht mehr ab.
„Slomian hat mir viel Platz zum Überholen 
gelassen. Das hätte sicher nicht jeder 
Fahrer so gemacht. Danach lief alles 
nach Plan. Ich konnte mich absetzen 
und das Rennen von P1 aus kontrollieren. 

Jetzt bin ich was die 
Meisterschaft angeht 
wieder im Geschäft. 
Zudem folgen nun 
Strecken, die mir sehr 
gut liegen“, freute sich 
der 47-Jährige nach 
getaner Arbeit. In der 
Gesamtwertung des 
SEAT Leon Supercopa 
verbesserte sich 
Thomas Marschall mit 
nunmehr 40 Punkten 
auf Rang fü nf.

Die Kartjugend fährt neu 
verpackt aufs Podium

Der Lauf in Reilingen findet traditionell 
auf einem abschü ssigen, gepflasterten 
Parkplatz statt. Der Schwierigkeitsgrad 
des sehr engen Parcours wurde durch 
wechselhaftes Wetter ergänzt. Auch 
wenn die Anzahl der Pylonenfehler 
ungewöhnlich hoch war, meist war der 
Wettbewerb noch stärker gebeutelt. In 4 
Klassen am Start, wurden 2 Podiumsplätze 
und zahlreiche sehr gute Ergebnisse von 
den Jugendlichen des MSC Weingarten 
herausgefahren. Alle haben gezeigt, dass 
sie mittlerweile in der Lage sind, konstant 
in die Top 10 fahren zu können. Somit war 
der Zeitpunkt, die Kartjugend mit sehr 
guten, neuen feuerfesten Overalls in den 
Vereinsfarben schwarz-gelb auszustatten 
gut gewählt.
In der Klasse K2 machten Fabius Cirener 
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Übungsleiterin und begleitet von einem 
Arzt.

Erinnerung:
Die Feier anlässlich unseres 50-jährigen 
Jubiläums findet in der Kleiberitarena am 
Sonntag, dem 19. Juni, statt.

Ansprechpartner:

Ansprechpartner sind besonders der erste 
Vorsitzende Witolf Steglich (Tel. 741716) 
und der Übungsleiter Richard Geggus (Tel. 
8397).

Komplettes Podium in 
Weingartener Hand!

Beim Autoslalom des MSC Nussloch am 
vergangen Sonntag konnten die Fahrer 
des MSC Weingarten erfolgreich Punkte 
sammeln. Beim Corsa Cup des ADAC 
Nordbaden gingen Ludwig Fauth und 
Patrick Mockler an den Start und fuhren 
dort beide fehlerfrei ins Ziel. Mit einer 
Differenz von fü nf Zehntel konnte Ludwig 
sich vor Patrick den 4. Platz sichern, 
gefolgt von seinem Vereinskollegen auf 
dem fü nften Platz.
Kniffliger wurde es dann darauf in 
der Klasse 4 des nordbadischen Slalom 
Pokals. Nachdem Franco Leo mit dem 
vereinseigenen Opel Corsa zwei fehlerfreie 
und sehr schnelle Läufe absolviert hatte, 
schoben sich mehr und mehr dunkle 
Wolken vor die Sonne, was bei den drei 
weiteren Fahrern Mario Erkmann, Georg 
Ziegahn und der nochmals angetretene 
Ludwig Fauth fü r Nervosität sorgte. Ein 
einsetzender Regen wü rde fü r die drei 
jegliche Chancen auf eine gute Platzierung 
zu Nichte machen! Nachdem Mario seinen 
Probelauf absolviert hatte, begann es 
dann auch leicht zu tröpfeln, doch die 
Stoßgebete hatten ihren Adressaten 
erreicht und es blieb bei dem kurzen, 

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Der MSC Weingarten macht in Nussloch das Podium unter sich aus

Thomas Marschall holt den ersten Saisonsieg 2011
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und Maximilian Warnebold den Auftakt. 
Fabius fand zunächst nicht seine Linie und 
konnte erst mit dem zweiten Lauf zeigen 
was er kann. Statt Platz acht, blieb so nur 
Platz 18, was bei 35 Startern in Ordnung ist. 
Maximilian war auf den Punkt fit. Platz 
zwei war zu keiner Zeit gefährdet.
Er war zudem der einzig fehlerfreie in 
seiner Altersklasse. Chaotisch verlief der 
Lauf der Klasse K3. Im Trockenen konnte 
der Probelauf absolviert werden. Lauf 1 ging 
nach erheblicher, wolkenbruchbedingter 
Verzögerung auf Regenreifen von statten. 
Von diesen wurde fü r Lauf 2 wieder auf 
Slicks zurü ckgewechselt, weil der Parcours 
so schnell abgetrocknet war. Es waren mit 
Nikita Federsel, Domenik Geggus, Nico 
Walter, Dominik Vögele und Chiara Kielser 
fü nf Weingartener am Start. Sie kamen 
alle gut mit den widrigen Bedingungen 
zurecht, waren sehr schnell, aber leider 
nicht fehlerfrei, wie gewohnt, was die 
Ergebnisse verwässerte. Mit den Plätzen 
zehn statt sieben (Nikita), 19 statt sechs 
(Chiara), 20 (Dominik), 21 statt sieben 
(Domenik) und 23 statt 12 (Nico) konnten 
sie bei 33 Startern unter den Umständen 
noch zufrieden sein.
In der Klasse K4 zeigten dann Frederic 
Cirener und Kai Zimmermann erneut gute 
Form. Frederic, mit einem Bänderriss am 
Gasfuss etwas beeinträchtig, blieb nicht 
fehlerfrei (Platz neun statt sechs), Kai 
machte einen Fehler mit Folgen und verlor 
Platz zwei (Platz 15). Abschließend vertrat 
Simon Walter den MSC Weingarten in der 
Klasse K1 mehr als wü rdig. Trotz eines 
Fehlers errang er Platz drei in der Klasse 
und stand erneut auf dem Podium.
Erneut drei Pokale - 30% ist eine gute Quote. 
Die Motivation der Jugendlichen, der 
Eltern und der Trainer steigt damit weiter 
und macht Freude auf die nächsten Rennen 
in der neuen, attraktiven Verpackung.
Fritz Cirener, Reilingen, 15.05.2011

Die Kartjugend des MSC Weingarten mit Ihren neuen 
Rennanzügen

Briefbogen Rechnungsformulare
Visitenkarten Prospekte Folder
Broschüren Plakate SK-Etiketten
SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks
Bücher Kuverts Kalender Karten
Mailing Mappen Register Urkunden
Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de

Bitte 
beachten, der

Anzeigenschluss
ist dienstags, 

12.00 Uhr



Lösung des 
Sudoku-Rätsel 

Die Aufl ösung des 
Sudoku-Rätsels der
vergangenen Woche 

fi nden Sie hier auf 
der linken Seite 

abgebildet.
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